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Hohe Straße 9/1  72793 Pfullingen
Telefon 07121 / 31 78 65 10  Mobil 0179/9256022
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Wir sind Ihr

aller Art und Umfang.
Spezialist für Baumfällarbeiten

Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

Zoff auf dem 
Pfullinger Rathaus
(HK) Im Pfullinger Rathaus geht es seit längerer Zeit nicht mehr 
sehr friedlich zu. In der Öffentlichkeit mittlerweile hinlänglich 
bekannt sind die Differenzen zwischen Bürgermeister und Ge-
meinderat. 
Hauptorgane betroffen
In jeder Behörde und in jeder Firma gibt es Spannungen, das lässt 
sich nicht vermeiden. Schädlich für die Organisation wird es aber 
dann, wenn Führungskräfte aneinander geraten. Normalerweise 
setzt sich dann der durch, der die größere Macht besitzt. In einer 
baden – württembergischen Gemeinde lässt sich nicht beantwor-
ten, wer die größere Macht hat. Formales Entscheidungsorgan ist 
in großen Dingen der Gemeinderat und dort hat der Bürgermeister 
nur eine Stimme unter vielen Gemeinderatstimmen. Real hat aber 
der Bürgermeister einen großen Wissensvorsprung vor den Ge-
meinderäten, die in einer Kleinstadt wie Pfullingen nur unbezahlte 
Politikamateure sind, ihr Sitzungsgeld spielt keine wirkliche Rolle. 
Die Gemeinderäte können einen Bürgermeister nicht entlassen. 
Während seiner durch die Wahl der Bürger festgelegten Amtszeit 
von 8 Jahren sitzt er fest im Sattel und kann nur bei strafbaren 
Handlungen oder ärztlich nachgewiesener Dienstunfähigkeit 
aus dem Amt entfernt werden. Um Schaden von der Gemeinde 
zu wenden, müssen sich also Gemeinderat und Bürgermeister 
zusammenraufen.
Ein Mediator soll helfen
Ein erster Schritt hierfür ist die Einschaltung eines Mediators 
durch das Landratsamt Reutlingen. Da die wenigsten Bürger 
wissen, was so ein Mediator macht, sollen dessen Möglichkeiten 
und Vorgehensweise angedeutet werden. Im konkreten Fall kann 
der Mediator nicht das Oberentscheidungsorgan sein, der sagt, 
was in Pfullingen künftig zu tun ist. Das wäre gesetzwidrig. Er 
kann aber darauf hinwirken, dass die einzelnen Parteien die 
Glaubwürdigkeit ihrer eigenen Informanten überprüfen, seien es 
Aussagen von Rathausmitarbeiter, Vereinsvorstände oder auch 
von Leserbriefschreibern. Der Mediator hat weiterhin die Aufgabe 
beide Parteien an einen Tisch zu holen damit man wieder eine 
gemeinsame Basis findet. Denn, wenn nämlich irgendetwas schief 
gelaufen ist, hat der Schuldige nur selten von alleine selbst die 
Größe, die Schuld auf sich zu nehmen, sondern er lenkt ab und 
schiebt die Schuld auf andere.
Hoffnungsvolle Zukunft
Dass sowohl Gemeinderat als auch Bürgermeister  der Mediation 
zugestimmt haben, zeigt an, dass die Parteien auf dem richtigen 
Weg sind. Nur eine wirkliche Zusammenarbeit bringt Pfullingen, 
das liebenswerte Städtchen im Echaztal weiter. Niemand kann 
doch wollen, dass der uralte Spruch: „Es gibt Schwarze und Weiße 
und Pfullinger“ einen negativen Beiklang bekommt.

Netzwerken für den Mehrwert
(StP) Zum ersten Mal hat die städtische Wirtschaftsförderung 
und das Netzwerk 4 „Handwerk und Industrie“ zum gemeinsa-
men Unternehmerfrühstück in den Sitzungssaal ins Pfullinger 
Rathaus eingeladen. Es wurden gezielt Gewerbetreibende aus 
Handwerk, Industrie und Dienstleistung angesprochen und dazu 
motiviert, sich in gemütlicher Runde beim Frühstück gegenseitig 
kennen zu lernen und untereinander auszutauschen, kurz gesagt: 
zu „netzwerken“. 

Unter dem Thema Netzwerk stand auch der nachfolgende Im-
pulsvortrag von Regine Gaißer und Luciana Della Rocca von der 
Eissmann Automotive Group in Bad Urach. 
Die beiden berichteten den rund 30 anwesenden Unternehmern 
und Vertretern von GHV und IHK von dem „Tag der Industrie“ in 
Bad Urach, den sie im dreijährigen Turnus federführend organi-
sieren und der die Uracher Gewerbetreibende „einander näher 
bringt“. So haben auch Handwerksbetriebe und Einzelhändler die 
Möglichkeit, sich neben Firmen aus der Industrie an diesem Tag 
der Öffentlichkeit vorzustellen. Das Besondere an dem Tag ist die 
Gemeinschaftlichkeit, betonen die beiden: Jeder teilnehmende 
Betrieb bringt sich in irgendeiner Form ein und trägt dadurch 
zum Gelingen bei. Die Resonanz sowohl für die teilnehmenden 
Firmen, als auch für die Stadt als Standort ist gut, erklärt Regine 
Gaißer. So haben sich in der Folge Kooperationen herausgebildet, 
ein Zuwachs an Image und Bekanntheit konnte verzeichnet und 
neue Ideen für weitere gemeinsame Aktionen generiert werden – 
alles Mehrwerte, die ohne das Netzwerk nicht entstanden wären. 

„Es braucht Mitstreiter, um einen Mehrwert zu erzielen“, so 
Bürgermeister Michael Schrenk abschließend. Er lädt alle Interes-
sierten ein, an den Netzwerken der Standortmarketing-Plattform 
teil zu nehmen. 
In Zukunft soll auch das Unternehmerfrühstück, fest eingerichtet 
werden, als eine weitere gute Möglichkeit sich noch mehr zu 
vernetzen.

Mitwirkende für 
Frühlingserwachen gesucht
(BW) Eine Stadt lebt auch durch ihre Feste und Märkte. Wie 
groß das Interesse ist, sehen wir regelmäßig beim Kreativmarkt, 
beim Weihnachtsmarkt oder dem Frühlingserwachen. Bei dem 
Jahr für Jahr die Besucher über den Marktplatz schlendern. Mit 
viel Aufwand organisiert der Gewerbe- und Handelsverein diese 
schönen Feste. Für das Frühlingserwachen im kommenden Jahr 
sucht der Verein jetzt aktuell wieder neue Helfer und Aussteller. 
Wer sich beim Frühlingserwachen am Sonntag, 18. März 2018 
beteiligen möchte, sollte sich bis spätestens 15. November beim 
GHV anmelden. Bei diesem Sonntag handelt es sich um den ersten 
verkaufsoffenen Sonntag im Jahr. Eine Anmeldung kann über die 
Internetseite des GHV erfolgen: www.ghv-pfullingen.de. 
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen
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Fenster
Rollladen
Haustüren
Dachfenster
Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

Neues Fahrzeug für die 
Diakonie-Sozialstation
(StP) Die Diakonie-Sozialstation Pfullingen-Eningen unter Achalm 
e. V. versorgt 360 Patienten. 200 dieser Patienten müssen einmal 
oder mehrmals am Tage aufgesucht werden. Um dies zu gewähr-
leisten, ist die Station auf Spenden und Hilfen angewiesen. Mit der 
Volksbank Reutlingen eG hat die Station einen Partner an der Hand, 
der mit Hilfe von GewinnSparen soziale Zwecke mit unterstützt.
Die Volksbank Reutlingen eG fördert jährlich bis zu 4 VR-Mobile 
mit einem Wert von nahezu 50.000 Euro. Markus Hartmayer 
war stolz und freute sich insbesondere, dass nunmehr auch am 
Standort Pfullingen ein VR-Mobil täglich unterwegs ist. Es ist ihm 
ein Anliegen, die gute Arbeit der Station zu unterstützen. 
Treu ihrem Grundsatz „Wir machen den Weg frei“ stellt sich die 
Volksbank Reutlingen eG, so Markus Hartmayer, Marktgebietsleiter 
am Standort Pfullingen, der Verpflichtung, soziale Einrichtungen 
zu fördern. Naheliegend für die Volksbank sei es, die Diakonie-
Sozialstation bei der Erledigung ihrer Aufgaben maßgeblich zu 
helfen. 

Frau Claudia Gutzeit-Pfau, Geschäftsführerin der Diakonie-
Sozialstation Pfullingen-Eningen unter Achalm e. V. dankte der 
Volksbank Reutlingen eG, seinem GewinnSparen, besonders auch 
Markus Hartmayer, für die geleistete Spende. Ein ordentlicher 
Fuhrpark ist Grundvoraussetzung, um die tägliche Arbeit zu leis-
ten. Mit soliden und aufgeschlossenen Partner an der Hand ist es 
möglich, auch künftig die Aufgaben in diesem Bereich zu meistern. 
Der Vorstand der Diakoniestation Manfred Wolf, bedankte sich 
ebenfalls bei den Vertretern der Volksbank. 

Spende an Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
(BW) 1000,- Euro Spende erhielt die Pfullinger Stiftung Zeit für 
Menschen in diesen Tagen von der Herausgeberin des Pfullinger 
Journals Britta Wayand überreicht. Das Geld stammt aus dem 
Verkaufserlös des diesjährigen Pfullinger Bildkalenders. Die histo-
rischen schwarz/weiß Aufnahmen aus dem Kalender liefert über-
wiegend Steffen Burgemeister 
aus dem reichhaltigen Fundus 
des Foto Archivs. Die Auf-
nahmen von alten Gebäuden, 
Festen und Gepflogenheiten und 
Pfullinger Handwerk erfreuen 
nun schon im fünften Jahr die 
Pfullinger Bürgerinnen und 
Bürger Monat für Monat. „Ich 
danke allen die dieses Kalen-
derprojekt finanziell unterstützt 
haben, wie die Stadt Pfullingen, 
die Volksbank, Geschäftsleute 
aber auch jeder einzelne, der 
einen Kalender gekauft hat“, 
betont Britta Wayand bei der 
Spendenübergabe.

Cornelia Schad, vom Sprecher-
kreis der Pfullinger Stiftung 
freute sich über die Spende. 
„Wir bekommen immer wieder 
Anfrage von Einrichtungen, ob 
man nicht gewisse Projekte 
finanziell mit unterstützen 
könne.“ Erst kürzlich hat die 
Stiftung die Kernzeitbetreuung 
der Uhland-/Burgwegschule 
unterstützt. Die Errichtung 
der Sportgeräte für Senioren 
im Laiblinpark ist ein weiteres 
Beispiel für die gute Arbeit der 
Stiftung.

Mit dem Kalender-Projekt des 
Pfullinger Journals konnten in 
den letzten Jahren außerdem 
Einrichtungen wie die Förder-
vereine des FSG, der WHR und 
der Schloss Schule, sowie des 
Arbeitskreises Asyl unterstützt 
werden.

Ob es auch im kommenden Jahr 
einen Pfullinger Bildkalender 
geben wird, ist noch nicht ganz 
gewiss noch fehlt die Zusage 
der Stadt als Hauptsponsor. 

Cornelia Schad, Hartmut Seeger, Harry Pokk und Harri Kubke.
(v.l.) von der Stiftung Zeit für Menschen mit der Herausgeberin 
des Pfullinger Journals Britta Wayand (2.v.l.) bei der Spenden-
übergabe. (Foto: pr)
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Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

WIR HABEN  
IMMER DIE 
RICHTIGE 
DECKUNG.

Garantiert.
                     Ihr Meisterbetrieb.

PopupStore
Pfullingen

Poppen 
Sie mit !

popupstore -pfullingen.de

up

Kirchstrasse 10

(BW) „Wenn die Idee des Popup Stores gut läuft, könnten wir ja 
zur pop-up City werden,“ witzelt Bürgermeister Schrenk und gibt 
damit einen dezenten Hinweis darauf, dass es in Pfullingen noch 
einige Leerstände gibt, die gerne mit Geschäften befüllt werden 
könnten. Und er schiebt sogleich nach, dass man in Pfullingen 
einen Geldtopf für die Wirtschaftsförderung habe mit dem man 
gute Ideen auch umsetzen könne.
Auch die Idee in Pfullingen einen popup Store einzurichten ist 
während einer gemeinsamen Sitzungen von Stadt, GHV und Ge-
meinderäten zur Wirtschaftsförderung entstanden. Vor gut zwei 
Jahren hatte die Stadt gemeinsam mit ehrenamtlichen Mitarbeitern 
vier Netzwerke gegründet, die der Wirtschaft in Pfullingen auf 
die Sprünge helfen sollen. Eines der Netzwerke trägt den Namen 
Leerstandsmanagement, mit ihrem Sprecher Mathias Gaiser. In 
einer dieser Sitzungen hatte man dann beschlossen einen popup 
Store auch in Pfullingen einzurichten.

Aber was ist nun eigentlich ein Popup Store?
Im Wesentlichen ist ein popup Store ein Geschäft in dem Menschen 
ihre Geschäftsidee für kurze Zeit und geringe Miete anbieten 
können. Kommt die Idee beim Publikum an, dann kann derjenige 
ein anderes Geschäft auf Dauer anmieten. Nach spätestens sechs 

Popup Store macht neugierig

Wochen ist nämlich im popup Store Schluss, dann muss der Platz 
für einen neuen Anbieter frei geräumt werden.
Vorbilder für diese neue kreative Art des Verkaufs gibt es vor allem 
schon in den größeren Städten wie beispielsweise in Stuttgart in 
der Calwer Passage oder in Köln und Berlin.
Ein popup Store hat gleich mehrere Vorteile:
Neben günstigen Rahmenbedingungen für den Anbieter hat auch 
der Vermieter Vorteile. Sein Landengeschäft steht nicht leer und 
hat nicht viel Mühe mit dem Mieter, da dieser sich verpflichtet, nach 
spätestens 6 Wochen wieder weiter zu ziehen. Auch die bisherige 
Einrichtung des Ladens wird nicht verändert, weil der Mieter ja 
mit möglichst wenig finanziellen Aufwand auskommen will.
Eine win-win Situation für beide Parteien also. 
Und schließlich hat auch der Kunde und die Stadt Pfullingen einen 
Vorteil von diesem Verkaufskonzept. Durch die häufig wechselnden 
Anbieter, gibt es immer was Neues zu sehen, das macht neugierig 
und die Stadt hofft so letztlich auf eine belebtere Innenstadt.

Kerzen für die gemütliche Winterzeit
Der Pfullinger pop-up store ist jetzt in der ehemaligen City 
Parfümerie unter gekommen. Derzeit bietet Sabine Schenk vom 
Reformhaus ihre glutenfreien Waren an. Außerdem werden 
handgefertigte Stofftaschen für den Marktbesuch oder den Ein-
kauf in verschiedenen Größen vom Label „so schee“ angeboten. 
Ganz aktuell hat sich jetzt auch Frau Zwißler entschieden ihre 
wunderschönen, kreativen und selbstgezogenen Kerzen in dem 
Geschäft anzubieten.
Auch das macht übrigens den Charme des Geschäfts aus. Es 
können mehrere Anbieter gleichzeitig den Laden anmieten. Das 
reduziert nicht nur die Miete für jeden Einzelnen, es zieht auch 
mehr interessierte Kunden ins Geschäft, weil das Angebot ständig 
wechselt. 

Neugierig geworden?
Aktuell ist der Popup-Store in der Kirchstraße 10 in Pfullingen 
geöffnet von Mo – Do 11.00 – 12.30 Uhr und dann wieder ab 
14.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 12.30 Uhr.

Ihr Schärfdienst seit 1869

- Kreissägeblätter

- Bandsägeblätter

- Motorsägeketten

- Scheren und Messer

(auch Wellenschliff)

- Gartenwerkzeuge

- Neuwerkzeuge

Frank Schleiftechnik

Schlayerstraße 24
72793 Pfullingen

Tel.: 07121 - 49 35 36

info@frank-schleiftechnik.de

für gewerbliche und
private Kunden

WIR SIND UMGEZOGEN!
IN DIE SCHLAYERSTRASSE 24

Matthias Gaiser, Sprecher des Netzwerks "Leerstandsmanagement" 
und Bürgermeister Michael Schrenk eröffnen den ersten Popup 
Store in Pfullingen. (Foto: BW)

Wer selber einmal den Store 
anmieten möchte, weil er 
vielleicht Saisonware noch 
kurzfristig verkaufen möchte, 
oder weil man die kreativen 
Arbeiten dort anbieten möch-
te, sollte sich an Beate Diem 
wenden. Sie koordiniert die 
Shopbetreiber und ist unter: 
beate@popupstore-pfullingen.
de zu erreichen.
Eine sehr informative Seite 
gibt es auch im Internet unter 
www.popupstore-pfullingen.de. 
Dort finden sie die aktuellen 
Angebote, Öffnungszeiten und 
Neuigkeiten über den Popup-
Store in Pfullingen.

Hell, freundlich, übersichtlich - zur Zeit bietet Sabine Schenk 
vom Reformhaus Schenk im popup store glutenfreie Waren an. 
(Foto: BW)
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ECHTES aus HOLZ eben –

made in Pfullingen

Holz-
probe gratis

bestellen

■ SCHRÄNKE für jede Nische

Liefe-
rung ab

14 Tagen

■ Einbruchschutz ■ Möbel für Individualisten
■ Glastüren ■ Instandhaltung ■ Parkett

Uhlandstraße 67
72793 Pfullingen
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ENDSPURT!!! 
RÄUMUNGS-VERKAUF wegen Umbau & 

Vergrößerung! 

Arbachstraße 2 . 72793 RT - Pfullingen 
Tel.: 07121-1397031
Ö� nungszeiten: 
Mo. - Fr.:   10 - 19 Uhr 
Samstag :   9 - 16 Uhr

Arbachstraße 2 . 72793 RT - Pfullingen Arbachstraße 2 . 72793 RT - Pfullingen 75MÖBEL & POLSTER
bis zu %

ENDSPURT!!!
wegen Umbau & wegen Umbau & 
Vergrößerung! 
wegen Umbau & 
Vergrößerung! 
wegen Umbau & wegen Umbau & 
Vergrößerung! 
wegen Umbau & 
Vergrößerung! 

%%757575%%75%7575%75%%%reduziert
Die Zeit läuft!

Nur noch wenige Tage!

 Alexander Sparrer
Geschäftsführer              

 www.lanatura.de

Anzeige-1.indd   1 16.10.17   10:13

(BW) Der Startschuss ist gefallen, der Pfullinger Gemeinderat hat 
jetzt das Integrierte Stadtentwicklungskonzept Pfullingen 2035, 
kurz ISEK, beschlossen. Eine erste Gesprächsrunde mit dem 
Lenkungsausschuss hat bereits stattgefunden. Gemeinsam mit 
dem Planungsbüro Reschl aus Stuttgart, soll nun ein Handlungs-
programm entwickelt werden, das definiert wie sich die Stadt in 
den nächsten Jahren weiter entwickeln soll. 
Wo stehen wir heute? Wo im Jahr 2035? Wie entwickelt sich die 
Bevölkerung? Wie sind die Altersstrukturen? Was brauchen wir /
was wollen wir für eine lebenswerte Gemeinde? Welche Prioritäten 
wollen wir / müssen wir setzen?
Diese Fragen werden die Pfullinger Bürger in den nächsten Jahren 
im Rahmen von ISEK noch häufiger begegnen.
Schließlich ist eine aktive Bürgerbeteiligung bei diesem Prozess 
ausdrücklich erwünscht. 

Das Stuttgarter Planungsbüro teilt diesen Prozess in mehrere 
Phasen, von der Analyse bis hin zur Konzeptionsphase „Am Ende 

Mit ISEK soll sich die Stadt entwickeln
der letzten Phase stehen dann 
gemeinsam erarbeitete Pro-
jekte die abgearbeitet werden 
können“, so Philipp König vom 
Büro Reschl bei der Vorstellung 
von ISEK. Phase I, die Analyse-
phase, hat bereits begonnen. 
Mitarbeiter des Büros haben 
bereits die Stadt erkundet und 
haben quasi den „ist“-Zustand 
dokumentiert. Zu dieser Ana-
lyse gehörten auch die Bevöl-
kerungsstruktur, ihre Entwick-
lung, die Infrastruktur und die 
entsprechenden Bedürfnisse. 
Es folgt nun Ende Oktober eine 
Bürgerbefragung. Rund 2700 
Briefe werden an die Pfullinger 
und Pfullingerinnen verschickt. 
Die Briefe sind anonymisiert, 
weder der Bürgermeister noch 
die Stadtverwaltung erfahren 
wer befragt wurde und wie die 
Antworten lauten, so König. 
Gestellt werden Fragen zur 
Stadtentwicklung und der Be-
darfe der Einwohner. Ziel ist 
es, einen ersten Querschnitt zu 
erhalten. Das Ergebnis dieser 
Analyse soll dann im März in 
einer Klausurtagung mit dem 
Gemeinderat untersucht und 
diskutiert werden. Vor allem 
wird es bei der Klausurtagung 
aber um die Hauptthemen Be-
völkerungsentwicklung, Mobili-
tät, Ökologie und kommunaler 
Haushalt gehen. Wobei es beim 
kommunalen Haushalt haupt-
sächlich um die Umsetzbarkeit 
der einzelnen Projekte und 
einer Priorisierung gehen wird.

Breite Bürgerbeteiligung 
ist wünschenswert
Im Anschluss daran erfolgt 
Phase II des Stadtentwick-

Tote Hose in Pfullingen?
(pr) „Tote Hose in Pfullingen? Nein danke!“ Unter diesem Titel 
lädt i'kuh, die Initiative für ein Kulturhaus in Pfullingen, zu ihrem 
nächsten Frühschoppen am Sonntag, den 5. November um 11.00 
Uhr in den Klostergarten in Pfullingen ein. 

Zwar gibt es unzählige aktive Vereine in der Stadt, die in ihrem 
Umfeld für Begegnung, Kultur und Unterhaltung sorgen, trotzdem 
aber ist vor allem die Innenstadt von Pfullingen tagsüber und erst 
recht abends weitgehend ausgestorben, weil sich viele Bürger in 
ihrer Freizeit eher nach Reutlingen und in die Umgebung orien-
tieren. Das „Integrierte Stadtentwicklungskonzept“, ISEK, das 
Zukunftsperspektiven für Pfullingen entwickeln soll, öffnet die Tür 
für eine breite Bürgerbeteiligung auch für diese Frage. Deshalb 
lohnt es sich, jetzt gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern aus 
den unterschiedlichsten Kreisen und Schichten über Möglichkeiten 
für eine lebendigere Stadt, vor allem auch jenseits kommerzieller 
Angebote, nachzudenken. 
Alle Ideen und Visionen, kreativ und unkonventionell, sind herzlich 
willkommen. Für einen lebhaften, gerne auch kontroversen Aus-
tausch darüber, möchte der i`kuh-Frühschoppen eine Plattform 
bieten. Nach dem Brainstorming endet der Frühschoppen mit 
einem gemeinsamen Weißwurstessen.

lungsprozess, die sogenannte 
Dialogphase in der eine breite 
Bürgerbeteiligung angestrebt 
wird. In dieser Phase sollen 
dann auch Bevölkerungsgrup-
pen mit einbezogen werden, die 
vielleicht sonst unterrepräsen-
tiert wären. Zu denken ist hier 
an Jugendliche, denkbar ist es, 
so König, dass man auch direkt an die Schulen geht oder mit dem 
Jugendgemeinderat spricht. Auch Migranten die erfahrungsgemäß 
nicht so oft zu Wort kommen oder sich nicht aus eigenem Antrieb 
in einen solchen Diskussionsprozess einbringen. Und schließlich 
sollen die Unternehmer ebenfalls zu einen eigenen Expertenge-
spräch eingeladen werden.
Am Ende werden in der letzten Phase des Stadtentwicklungskon-
zepts Strategien und ganz konkrete Projekte erarbeitet die kurz, 
mittel oder langfristig umgesetzt werden können.
Die Stuttgarter Stadtplaner rechnen damit, dass ISEK dann bis 
Dezember 2018 abgeschlossen werden kann. Die Stadt hält dann 
eine Art Handlungsprogramm für die weitere Zukunft Pfullingens 
in den Händen.

Fast schon Symbolcharakter hat die Skulptur "Der Disput" auf 
dem Pfullinger Marktplatz. Beim Integrierten Stadtentwicklungs-
konzept ISEK wird ganz sicher viel disputiert werden in nächster 
Zeit. (Foto: BW)
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Sterbefälle
in Pfullingen
26.09. Elisabeth Maria 

Kahlert, 
geb. Hillgemann, 
Große Heerstaße 9.

27.09. Mathilde Barthold, 
geb. Neurneister, 
Römerstraße 50.

29.09. Gerhard Karl Dünkel
Hohe Straße 28.

05.10. Emma Blessing 
geb. Geiger, 
Römerstraße 50.

06.10. Martin Müller
Elsterweg 31.

Geburten
in Pfullingen

02.07. Sofia Mandra,
Tochter von Melissa 
Politino und Paolo 
Mandra, Gönninger 
Straße 42.

31.07. David Maximilian,
Sohn von Claudia, 
geb. Fausel und 
Jochen Bartl, 
Große Heerstr. 64.

04.08. Belle Tchazou
Tochter von Sarah, 
geb. Tröster und 
Fabrice Sanjon Tcha-
zou, Drosselweg 50.

07.08. Noah Ley
Sohn von Jennifer 
Sabine geb. Bader 
und Stefan Ley, 
Baumgartenweg 15.

11.08. Elias Klaus Hagmann
Sohn von Anita geb. 
Adrovic und Marco 
Julius Hagmann, 
Schloßstr. 3.

12.08. Jonas Bruchhardt
Sohn von Manuela 
Bruchhardt und And-
reas Dieter geb. Banik, 
Steinenbolstr. 1

15.08. Natascia Alleva,
Tochter von Antonietta 
Cerrone und Salvatore 
Alleva, Finkenweg 5.

25.08. Maximilian 
Hunzinger
Sohn von Evelyn 
geb. Schütz und 
Matthias Hunzinger, 
Schloßgartenstr. 3

01.10. Tom Elias Lauer
Susanne Lauer geb. 
Trefz und Jens Ernst 
Lauer, Achalmstr. 32.

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlicht sehen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung kostet sie 
keinen Cent.

Eheschließungen
in Pfullingen
06.10. Kathrin Janina 

Fetzer und Martin 
Georg Fink, 
Sandwiesenstr. 17

14.10. Deborah Lorch, 
Kleine Ziegelstraße 21 
und David Nill, 
Leharstraße 24/1, 
72116 Mössingen.

Eiserne Hochzeit 
in Pfullingen

20.11. Ali und Hatice Cam 
geb. Senel, 
Klosterstraße 51/2

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.   Alter Name/Straße

30.10. 75J. Peter 
Buschmann, 
Bolbergweg 12/4.

30.10. 85J. Elisabeth Lutz, 
geb. Groß, 
Große Heer-
straße 9.

01.11. 75J. Marija Jordaki,
geb. Sanka, 
Schmale Straße 1.

02.11. 70J. Hannelore 

Felske,
geb. Seyfried, 
Kurze Straße 7.

04.11. 90J. Ruth Kowallik,
geb. Kuberczyk, 
Am Steinenberg 
16/1. 

04.11. 90J. Kurt Leimig, 
An der Echaz 24.

04.11. 80J. Helga Döttinger,
geb. Betz, Große 
Heerstraße 11.

04.11. 80J. Jelenko 
Mladenovic, 
Frauenhalde 31. 

04.11. 75J. Nadide Polat,
geb. Cihan, 
Römerstraße 25.

06.11. 75J. Erna Jahraus,
geb. Tiefenbach, 
Stöffelbergweg 24.

07.11. 80J. Hedwig Wittke,

geb. Mollenkopf, 
Marktstraße 38/2.

07.11. 80J. Arnold 
Weickmann, 
Seitenhalde 
110/2.

07.11. 75J. Rainer Crusius, 
Elsterweg 104/2.

08.11. 80J. Ursula Wagner,
geb. Häberle, 
Schwabstraße 39.

08.11. 80J. Reinhild 
Krautter,
geb. Borcherding, 
Steinenbolstr. 6.

10.11. 80J. Werner Stutz, 
Griesstraße 90.

10.11. 75J. Terezija 
Simunic,
geb. Muhar, 
Arbachstr. 23.

10.11. 75J. Rosemarie 
Ruoff,
geb. Berger, Kurze 
Straße 35.

10.11. 70J. Christa Nicklas,
geb. Traub, Sei-
tenstraße 8.

11.11. 80J. Helmut Mayer, 
Griesstraße 17.

12.11. 88J. Friedrich Epp
Hauffstraße 52.

12.11. 75J. Valentin Hirt, 
Schillerstraße 8/5.

14.11. 80J. Dr. Berthold 
Kazmaier, 
Kantweg 6.

15.11. 70J. Dönüs Purtas,
geb. Purtas, Lin-
dachstraße 5.

17.11. 90J. Elisabeth Duda,
geb. Minkush, 
Römerstraße 50. 

17.11. 80J. Kurt Heilemann, 
Josefstraße 1.

18.11. 80J. Heinrich Viehl, 

Ulmerstr. 99 72555 Metzingen

Tel: 07123-92 95 14

www.jacky.de

FABRIKVERKAUF

Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  9.30 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Baby- und Kindermode

direkt  vom Hersteller

Gr. 44 - Gr. 128

Baby - Mini - Basic

auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns

So viel,

so schön,

so günstig!



Alten-und Krankenpflege

Familienpflege und

Hausnotruf

Demenzbetreuungsgruppe

Telefon (07121) 6967710

info@dst-pfullingen-eningen.de

www.dst-pfullingen-eningen.de

Marktstr.30 Pfullingen

Schillerstr. 47/3 Eningen

Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt

Anzeige 90 x 50 mm
compassio mobil – Ambulante Pflege
Haus Ursula
einmaleins – büro für gestaltung
04.02.2016 – sh

Ambulante und stationäre  
Pflege aus einer Hand!

Seniorendomizil Haus Ursula
Römerstraße 50, 72793 Pfullingen
haus-ursula@compassio.de
Telefon 07121 3730-0
Hotline 0800 10 600 80

Wir sind für Sie da:

• Dauerpflege
• Kurzzeit- und Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Offener Mittagstisch
• Café für Senioren
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Schloßgarten-
straße 34.

18.11. 75J. Waltraud 
Gekeler,
geb. Möck, 
Elsterweg 128.

20.11. 80J. Herbert Grupp, 
Wacholderweg 19.

20.11. 75J. Maria 
Alexandridou, 
Klosterstraße 31 

20.11. 70J. Fotini 
Greassidou, 
Römerstraße 2/1.

20.11. 70J. Lucien May, 
Bismarckstr. 19.

20.11. 70J. Helga Heß,
geb. Dupper, 
Wackerstein-
straße 83.

21.11. 80J. Christos 
Karataidis, 
Zeilstraße 17.

21.11. 70J. Helga Porysiak,
geb. Schwenger, 
Burgstraße 24.

21.11. 70J. Beate Warncke,
geb. Renz, 
Kaiserstraße 84.

22.11. 75J. Gerharda 
Ploppa,
geb. Haaks, 
Schwalbenweg 7.

23.11. 90J. Irén Dula,
geb. Feitl, Schil-
lerstraße 42.

23.11. 70J. Ruth Dangel,
geb. Kober, 
Schulstraße 30.

24.11. 95J. Paul Schrade, 

Sterbefälle
in Lichtenstein
09.09. Margarete Sofie 

Kaplan, 
geb. Hipp, Heinestr. 3, 
Lichtenstein

02.10. Ronnie Willy Früh, 
Amselweg 18, 
Sonnenbühl

12.10. Hannelore Johanna 
Fritz, 
geb. Kirste, 
Heerstr. 41, 
Lichtenstein

Geburten
in Lichtenstein

10.08. Diemo Jelto Dragon,
Sohn von Daniela 
Johanne geb. Busch 
und Dominic 
Joachim Dragon, 
Rosenstraße 15.

14.08. Lina Slesarski
Tochter von Olena geb. 
Frolova und Alexander 
Slesarski, Allee 7

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist 
kostenlos.

Eheschließungen
in Lichtenstein
21.09. Maria Benintende 

und Sven Röger, 
Hechinger Str. 14, 
Hechingen

14.10. Katja Ott und 
Markus Kratzer, 
Fabrikstr. 18, 
Unterensingen

14.10. Jana Constanze 
Schröder und Marc 
Stefan Falkenburger,
Sedanstr. 7, 
Pliezhausen

18.10. Linda Wolff und 
Michael Birgel, 
Kürnsteigweg 5, 
Walddorfhäslach

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

10.11. Dieter und Antonie 
Braun
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name/Straße

12.10. 90J. Elisabeth 
Stolper, 
Honau.

16.10. 80J. Gisela Haid 
Unterhausen.

19.10. 80J. Ernst Trudel 
Unterhausen.

22.10. 90J. Margard 
Röpnack 
Unterhausen.

01.11. 85J. Helene 
Zimmerer
Unterhausen

04.11. 80J. Ruth Lindner
Unterhausen

04.11. 80J. Rolf Kürten

Honau
05.11. 85J. Siegfried Bez

Honau
08.11. 85J. Elisabeth Haist

Unterhausen
08.11. 85J. Adelheid 

Schmidt
Unterhausen

10.11. 80J. Edwin Zimmerer
Unterhausen

12.11. 80J. Willy Reiff
Unterhausen

12.11. 80J. Winfried Reiff
Unterhausen

22.11. 90J. Otto Knoll
Unterhausen

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Gr. Heerstraße 33.
24.11. 70J. Gerhard 

Spardella, 
Im 
Kühnenbach 30.

25.11. 80J. Ruth 
Zimmermann,
geb. Haarer, 
Kaiserstr. 93/2.

25.11. 70J. Michael Joppek, 
Kaiserstr. 93.

26.11. 80J. Wilma Bihrer,
geb. Flaisch, 
Jakob-Staiger-
Weg 2.

26.11. 80J. Liselotte Braig,
geb. Gensmantel, 
Wackerstein-
straße 42/1.

27.11. 70J. Beate Wörner,
geb. Heinrich, 
Oberhaldenweg 20

27.11. 70J. Christa Hahn,
geb. Tröger, 
Schillerstr. 40.

28.11. 80J. Brigitte 
Demlang,
geb. Kippschull, 
Römerstraße 50.

30.11. 90J. Thekla Fritz, 
Burgstraße 27.

30.11. 85J. Theresia   
Keppler,
geb. Stoll, 
Hohe Straße 24.

30.11. 70J. Rolf Mager, 
Drosselweg 67/1.

1-spaltig, 100 mm, sw

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

INSEKTENSCHUTZ
& LICHTSCHACHT-
ABDECKUNG
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• KEINE Kontakte und Melder an Türen und Fenstern notwendig

• APOLLO 11 einfach aufstellen, in Betrieb nehmen und Ihr Objekt 
 (Haus, Wohnung, Praxis, Büro etc.) ist abgesichert

• Zuverlässiger Schutz bis 1000m2 auch über mehrere Stockwerke

• Unerreichtes Preis-Leistungsverhältnis im Vergleich  
 zu herkömmlichen Systemen

Werner Bertsch GmbH

Schloßgartenstraße 109 · 72793 Pfullingen 
Tel. 07121-6970673 · Fax. 07121-6970674 · info@bealarm.de

www.bealarm.de

Innovative Alarmanlagen
der neuesten Generation - Made in Germany

„Einschlagen  und Aufhebeln von  Fenstern und Türen  löst Alarm aus!“

Wir alle brauchen Partner
Es steht schon in der Bibel, dass der Mensch nicht gern alleine ist. 
Dennoch stehen heutzutage immer mehr Menschen gefühlsmäßig 
ganz allein da. Die Ursachen sind sehr vielfältig, wir können nur 
einige aufzählen. Vielen sind die Partner weggestorben, noch 
mehr haben weder am Arbeitsplatz noch in der Freizeit Freunde 
gefunden, manche gehen grundsätzlich in keine Vereine oder in 
öffentliche Veranstaltungen.

Professionelle Hilfe
In der heutigen Zeit kann man auch ohne Partner überleben. Gegen 
Geld gibt es ausreichend Hilfsangebote. Essen: In den Super-
märkten gibt es jede Menge Fertiggerichte, für Essenslieferungen 
warm oder kalt ins Haus finden wir in den Tageszeitungen oder 
Telefonbüchern genügend Lieferanten. Haushalt:
Haushaltshilfe werden von Privatfrauen oder von Vereinigungen 
angeboten, die Leistungen gehen vom regelmäßigen Reinemachen 
bis zum Hemdenbügeln. Krankheit: Ein ausgebautes System 
von Rettungsdiensten, Notärzten und Krankenhäusern hilft bei 
gesundheitlichen Problemen.

Wer hilft gegen das Alleinsein?
Jeder Tag hat 24 Stunden. Die moderne Technik bietet vielfältige 
Hilfen zum Ausfüllen dieser langen Zeit: Radio, Fernsehen, Internet, 
Handy, Computerspiele, Fitnessübungen sind in jedem Haushalt 
möglich, vieles scheitert aber an der mangelnden Ausbildung 
zur Bedienung dieser Geräte. Das dauerhafte Zusammensein 
mit einem lebenden Menschen bleibt für viele einfach das er-
strebenswerte Ziel.

Partnersuche früher….
Früher war das alles nicht so einfach. Der Partner sollte anders 
geschlechtlich sein wie der Suchende, er sollte im Haushalt, im 
Geschäft und bei der Kindererziehung  mithelfen können und wol-
len und möglichst derselben Gesellschaftsschicht und derselben 
Religionsgemeinschaft angehören und er sollte auf die Anfrage 

Partnersuche heute und gestern
nach dem Zusammensein auf 
jeden Fall mit „Ja“ antworten, 
denn ein „Nein“ war als das 
Bekommen eines „Korbes“ 
unerträglich für das Selbstbe-
wusstsein.
Nach Untersuchungen, die 
wir aus Platzgründen nicht 
darstellen können, hatte der 
Mensch aus eigener Kraft früher 
nur  2,8 mal die Chance einen 
Dauerpartner zu finden.

Deshalb gab es schon früher Ehevermittler in der Verwandtschaft, 
in der Nachbarschaft und gewerbliche „Hochzeitsbitter“. Der 
Gesetzgeber reagierte schon vor zweihundert Jahren auf die Not 
der Partnersuchenden, in dem er das Vermittlungshonorar nicht 
einklagbar machte, aber der Suchende das schon gezahlte Geld 
auch nicht zurückfordern konnte.

Partnersuche heute…..
Heute hat sich vieles geändert, heute läuft alles online übers Inter-
net. Erfolgreiche Onlineanbieter wie PARSHIP  haben nach eigenen 
Angaben europaweit 11 Millionen Mitglieder, andere sogar noch 
mehr und bieten ihren Mitgliedern „Dienste und Hilfestellungen 
bei der Suche nach dem idealen Lebenspartner“ an. Das ganze 
läuft angeblich wissenschaftlich ab. Der Neukunde bekommt 
einen Fragebogen, in dem er seine persönlichen Daten wie Alter, 
Rauch- und Trinkgewohnheiten, Bildungsniveau, sein Einkommen 
und einen eventuellen Kinderwunsch eintragen soll. Hinzu kommt 
eine Selbsteinschätzung zu Intellekt, Ehrgeiz oder Humor, sein 
Verhalten in Gruppen sowie seine eigenen Anforderungen an die 
vorzuschlagenden Partner. Wenn der Kunde dann die Gebühren 
bezahlt hat, sucht der Computer aus seinen Datenbanken einige 
passende Computeradressen raus und der Kunde kann diesen 
vorgefertigte „Grüße“ schicken und Nachrichten austauschen, 
falls die andere Seite antwortet.

Dieser Service wird für bestimmte Zeitabschnitte – meist 6, 12 
oder 24 Monate – angeboten und verlängert sich automatisch, 
wenn nicht rechtzeitig gekündigt wird. Nach der Rechtsprechung 
der meisten deutschen Gerichte kann der Kunde jederzeit kündi-
gen, am gängigsten ist die Formulierung „Ich habe mich verliebt“. 
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser des Pfullinger Journals in 
der Fernehen die Werbung eingeblendet sehen: „Alle ….. Minuten 
verliebt sich ein Single dank …...“, dann heißt das  nicht, dass 
sich tatsächlich einer verliebt hat, es heißt erst recht nicht, dass 
seine Liebe erwidert wird, es bedeutet nur, dass ein Kunde dem 
Online – Partnerschaftsvermittler gekündigt hat.

Das Hauptproblem bei der ganzen Sache ist in meinen Augen nicht 
das für die Lieferung der Adressen gezahlte Geld, auch bei privater 
Suche hat man Ausgaben für Essen, Getränke und Eintrittskarten. 
Das Hauptproblem ist die Unwahrhaftigkeit der von den Kunden 
über sich selbst gemachten Angaben zur eigenen Person. Diese 

 

Lösungen für  
Bad- und Sanitär 
Heizung · Haustechnik 

Lügen sind in meinen Augen 
sogar irgendwie verständlich: 
Wenn ich einen Partner suche 
und wahrheitsgemäß zugebe, 
dass ich erfolglos, kränklich 
und schuldengeplagt bin, habe 
ich gar keine Erfolgsaussicht.

Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker
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Karl Bez GmbH | Stettener Str. 39
72820 Sonnenbühl-Erpfi ngen

Telefon: 0 71 28 / 3 02 18
info@bez-baederprofi .de
www.bez-baederprofi .de

       Wir 
realisieren

  Ihre

 Bad
(T)Räume.

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18 · 72793 Pfullingen

Rolläden · Jalousien
Markisen · Klappläden
 Sonnenschirme · Tore

Reparaturservice

Herbstliche Tücken
Welche Versicherungen helfen können 
(pr) Der Herbst hat nicht nur schöne Seiten: Denn nasses Herbst-
laub und Nebel sind bei Autofahrern fast wie Eis und Schnee 
gefürchtet. Wer beim Bremsen oder in enger Kurve aus der Bahn 
gerät oder auffährt, muss seinen Schaden selber tragen oder die 
Vollkasko zahlen lassen. Dann reagiert die Kfz-Versicherung mit 
prompter Rabattrückstufung. „Außer man hat einen so genannten 
Rabattschutz vereinbart“, meint Matthias Gaiser, Vorsitzender des 
Bezirks Reutlingen im Bundesverband Deutscher Versicherungs-
kaufleute (BVK). „Der ist bei den meisten Tarifen eingeschlossen 
oder kann gegen einen Beitragszuschlag dazu gebucht werden.“ 
Für den Versicherungsnehmer hat das immer den Vorteil im 
Schadensfall in der Schadenfreiheitsklasse nicht zurückgestuft 
zu werden.
Demgegenüber haben es nachlässige Grundstückseigner oder 
Mieter gar nicht so schlecht: Denn erfahrungsgemäß werden sie 
nur in sehr seltenen Fällen zur Verantwortung gezogen, wenn sie 
nasses Laub nicht weggeräumt haben. Sollte trotzdem ein Gericht 
der Klage eines Verunglückten stattgeben, ist es von Vorteil für 
die Beklagten, wenn ihre Nachlässigkeit nicht so weit gegangen 
ist, dass sie keine eigene private Haftpflichtversicherung haben. 
Denn diese übernimmt die gerichtlich festgestellten Forderung des 
klagenden Fußgängers oder Radfahrers. Und die kann schon mal 
bei einer Invaliditätsrente einen sechsstelligen Betrag ausmachen.
Bei vermieteten Gebäuden kann auch die Grundbesitzerhaftpflicht-
Versicherung, bei einem Ladenlokal die Betriebshaftpflichtversi-
cherung die Verunglückten entschädigen. Der Gebäudeeigentümer 
kann aber die so genannte Verkehrssicherungspflicht, also das 
Freiräumen des Bürgersteigs von rutschigem, nassen Laub an 
seine Mieter per Hausordnung delegieren. Und dann kommt wieder 
die eigene private Haftpflichtversicherung ins Spiel.

Sportaktivitäten absichern
Bei Verletzungen von Radfahrern und Fußgängern übernehmen in 
der Regel die eigenen Kranken- und die private Unfallversicherung 
nach einem Sturz die Kosten. Bei Wegeunfällen zum Arbeitsplatz 
und zurück leistet die Berufsgenossenschaft, aber nur wenn man 
auf dem direkten Arbeitsweg zu Schaden kam. Eine sinnvolle 
Ergänzung kann bei privaten Sportaktivitäten, wie beispielsweise 
Radfahren, eine private Unfallversicherung mit Leistungen wie 
Invaliditätskapital, Unfallrente oder Krankenhaustagegeld sein. 
Denn bei Ausrutschern helfen meist eigene Versicherungen am 
schnellsten. 

(BW) Endlich geht es los auf 
dem Pfullinger Thomasareal, 
am Ortsausgang Pfullingen 
zwischen Stuhlsteige und Jahn-
straße. Drei Jahre lange hatten 
die Planungen von der Idee, 
über die Konzeption, die Ge-
nehmigungen und schließlich 
bis zum Spatenstich in der 
vergangenen Woche gedauert. 
Auf etwa 11000 qm  Grund-
fläche entstehen hier ein gro-
ßer Einkaufsmarkt und 37 
Wohnungen, verteilt auf drei 
Wohngebäude.
Im vorderen, der Stuhlsteige 
zugewandten, Gebäude, wird 
der Rewe-Einkaufsmarkt unter-
gebracht, mit einer Verkaufsflä-
che von circa 2100 qm. Darin 
ist auch eine Bäckerei und eine 
Wurst- und Fleischwarenab-
teilung enthalten. Das langge-
streckte Wohngebäude direkt 
über dem Einkaufsmarkt wird 
als geförderter Wohnungsbau 
mit insgesamt 20 Wohnungen 
erstellt. In den beiden dahinter 
liegenden Gebäuden entstehen 
insgesamt weitere 19 Woh-
nungen. 

Der große Vorteil sei, so der   
federführende Architekt Tho-
mas Bamberg, dass das Gelän-
de ein starkes Gefälle aufweise. 
So können die Gebäude von 
zwei Ebenen erschlossen wer-
den. Der Rewemarkt wird von 
der Stuhlsteige aus angefahren 
und bildet den Sockel für das 
darüber liegende Gebäude 
und hebt diese so über die 
Straßenebene heraus. Die 
beiden hinteren Wohngebäude 
können von der Jahnstraße aus 

Baubeginn auf dem Thomasareal

In der Grafik sieht man links das lang gestreckte Gebäude zur 
Stuhlsteige hin mit dem Rewemarkt im Erdgeschoss, im Vorder-
grund verläuft die Jahnstraße.
Der Spatenstich erfolgte am vergangenen Dienstag. 

angefahren werden.
Diese 19 Wohnungen in den beiden Gebäuden werden senioren-
gerecht ausgebaut. Dazu gehören ebenerdige Hauseingänge, roll-
stuhltaugliche Ausgänge auf Balkon und Terrasse, entsprechende 
Aufzüge oder auch barrierefreie Duschen, wie Hans Kiefer von der 
Baugenossenschaft Pfullingen betont. Außerdem wird eine Woh-
nung für eine Seniorenwohngruppe erstellt mit gemeinschaftlichen 
Räumen. Die Betreuung erfolgt durch die Samariterstiftung. Die 
meisten der 19 Wohnung sind bereits verkauft, freut sich Hans 
Kiefer von der Baugenossenschaft Pfullingen.
„18 Wohnungen werden wir in unserem Bestand behalten und 
zu reduzierten Mietpreisen an Familien und ältere Herrschaften 
anbieten“, so Kiefer beim Spatenstich weiter. 

Geht alles glatt dann wird REWE 
schon im November nächsten 
Jahres seinen Markt an der 
Stuhlsteige in Pfullingen eröff-
nen. Die Wohnungen sollen dann 
im März 2019 bezugsfertig sein.



(BW) Jetzt ist es geschafft! Das anfangs umstrittene, dann aber 
mit vereinten Kräften der Sportvereine TSV Eningen und VfL 
Pfullingen errichtete Sportvereinszentrum peb2 ist fertig. Der 
neue Geschäftsführer Christoph Heimann ist die Erleichterung 
deutlich anzusehen. Jetzt endlich kann es losgehen. Zwar stehen 
noch an der ein oder anderen Stelle Kisten, die noch ausgepackt 
werden wollen, die Wandbemalung bei der Kinderbetreuung ist 
auch noch nicht ganz fertig, aber bis zur Eröffnung am 12. No-
vember ist auch das erledigt.

Gemeinsam hat man in Rekordzeit ein Sportvereinszentrum 
erstellt, das sich sehen lassen kann. Auf rund 2000 qm befinden 
sich großzügige, lichtdurchflutete Räume, ein geräteunterstützter 
Trainingsbereich, ein Bistro, zwei Saunen, Gymnastikräume und 
ein Bereich für die Kinderbetreuung. Hier können Profis, Freizeit-
sportler und Anfänger ihren Ansprüchen gerecht trainieren oder 
auch einfach nur chillen in dem sie die Sauna genießen oder im 
Bistrobereich eine Kleinigkeit essen und trinken. Eine großzügige 
Terrasse lädt zusätzlich zum outdoor Training ein.

Eröffnung am 12. November
Am Sonntag, den 12. November ist es endlich soweit. Ab 11.00 
Uhr stehen die Türen offen zur Besichtigung und zur Beratung. 
Wer möchte kann aber auch gleich mal die Geräte ausprobieren 
oder direkt eine Mitgliedschaft erwerben. Der Vorteil: Sie sparen 
an diesem Tag 69,- Euro Aufnahmegebühr, Paare sparen zusätz-
lich 120,- Euro. 
Als Mitglied im Sportvereinszentrum peb2 erhalten sie dann 
ein chipgesteuertes Gerätetraining, Fitness- und Gesundheits-
kurse auch Rehasportkurse mit ärztlicher Betreuung werden 
angeboten. „Insgesamt haben 
wir 27 Mitarbeiter, darunter  
hochqualifizierte Übungsleiter, 
Personal für den Bistrobereich 
und für die Kinderbetreuung,“ 
betont der Geschäftsführer von 
peb2 Christoph Heimann.
Künftig kann dann im peb2 von 
Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr bis 22.30 Uhr durchgehend 
trainiert werden. Samstag, 
Sonntag und an den Feiertagen 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Die Kinderbetreuung ist diens-
tags und donnerstags einge-
richtet von 8.45 Uhr bis 11.45 
Uhr sowie sonntags von 9.45 
Uhr bis 11.45 Uhr.

Kooperationen angestrebt

Heinrich Schmid – Ihr Haus in guten Händen

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Möbel und Innenausbau

Max-Eyth-Str. 17 | 72793 Pfullingen
Tel: 07121 38786-0

www.heinrich-schmid.de

Möbel  |  Fenster  |  Türen  |  Fassaden

Schreinerarbeiten:

Ab jetzt kann trainiert werden
Das Peb2 steht vor der Eröffnung

Neben den Einzel- und Familien-
mitgliedschaften will peb2 aber 
künftig auch noch verschiedene 
andere Modelle anbieten. Hier 
sind die Konditionen noch nicht 
ganz festgezurrt. Klar ist aber 
man will auch mit Firmen enger 
zusammen arbeiten. „Hier sind 
wir mit den ersten Firmen in 
Pfullingen und Eningen bereits 
in Verhandlungen“, freut sich 
Christoph Heimann. Ein wei-
teres Feld sind Mannschaftsan-
gebote die bei peb2 vorstellbar 
sind. So denkt Heimann zum 
Beispiel an die Handballer 
oder Fußballer. „Wenn jetzt eine 
Mannschaft über den Winter bei 
uns trainieren möchte und viel-
leicht 5 cycling-Stunden buchen 
möchte, dann kann ein Trainer 
von uns ein entsprechendes 
Konzept mit der Mannschaft 
erstellen“, so Heimann.

Ausführliche weitere Informati-
onen zu peb2 finden sie auf der 
homepage unter: www.peb2.de. 
Oder sie rufen direkt an unter: 
0151-58771713.
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Bezirksleiter Gianmarco Ferraro
07121 / 69 70 55 0 
Gianmarco.Ferraro@LBS-SW.de

1.999,- €

Elektroinstallation selbst gemacht

Wir unterstützen Sie bei
Ihrem Bauvorhaben.
-Planung
-Ausführungsunterstützung
-Materialbeschaffung

Unser Paket für Sie:

1 Zählerschrank EFH
Vorbereitet für 17 Stromkreise
Endabnahme nach VDE 
Zähleranmeldung
10 Beratungsstunden

"Nackt" in der Klosterkirche
(StP) Die Pfullinger Künstler zeigen noch bis zum 5. November 
in ihrer 37. Jahresausstellung ihre Werke zum Thema "Nackt".
Nackt ist immer wieder ein bedeutendes Thema in der Geschichte 
der Kunst. Von der Antike bis in die heutige Gegenwart begleitet 
die Darstellung der Nacktheit das künstlerische Schaffen auf 
vielfältige Weise. Akte in der Kunst finden sich bei Zeichnungen, 
in der Malerei, Grafik, Skulptur und Fotografie. Nacktheit als 
Symbol innerer oder äußerer Zustände kann in verschiedenen 
Zusammenhängen positiv oder negativ gedeutet werden. So steht 
sie beispielsweise für Vollkommenheit, Schönheit, Einfachheit, 
Offenheit, aber auch Blöße, Armut, Erniedrigung, Verletzlichkeit 
oder Schutzlosigkeit.
Die Kunstschau wird von der Stadt Pfullingen zusammen mit dem 
Pfullinger Kunstkreis veranstaltet. Teilgenommen haben Künstler 
die in Pfullingen wohnen, längere Zeit hier gewohnt haben oder 
eine besonders enge Beziehung zu Pfullingen haben.
Die Ausstellung in der Klosterkirche ist mittwochs, samstags, 
sonntags und feiertags geöffnet jeweils von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Kneipenkino in Pfullingen
(BW) Es ist wieder soweit: In Pfullingen startet, nach einer langen 
Sommerpause, die Kneipenkino-Saison. Im Gasthof Südbahnhof 
zeigt Hans Kuhn zum Auftakt den Liebesklassiker „Love Story“ 
mit Ali MacGraw und Ryan O’Neal in den Hauptrollen. Bei einem 
Gläschen Wein oder Bier und Hausmannskost, können sie den 
Film in geselliger Runde genießen.
Oliver, der Sohn aus einer reichen Bostoner Familie, verliebt 
sich in die Kommilitonin Jennifer, die aus einfachen Verhältnis-
sen stammt. Durch die Heirat der beiden kommt es zum Bruch 
zwischen Oliver und seinem strengen und engstirnigen Vater.  
Doch dann erleben die beiden einen Schicksalsschlag: Jennifer 
erkrankt an Brustkrebs.
Der Film zählt zu den größten Klassikern der frühen 1970er Jahre. 
Vielen noch bekannt dürfte auch die Filmmusik von Francis Lai 
sein, für die er 1971 einen Oscar erhalten hat.
Der Film Love Story wird im Gasthof Südbahnhof am 28. Oktober 
um 20.00 Uhr gezeigt.

Herbstbasar in der Friedenskirche
(JR) Der Herbst ist Basarzeit in der Friedenskirche Pfullingen. 
Schon seit vielen Wochen und Monaten planen und arbeiten fleißige 
Menschen aller Generationen, sie backen, basteln, organisieren, 

Engel erobern das Osterei-Museum
(RS) Gelb, orange, rot – so bunt und schön wie der Herbst ist auch 
das Programm des diesjährigen kunsthandwerklichen Marktes 

im Osterei-Museum. Unter dem Motto 
„Die Engel kommen“ präsentieren 

zehn Künstlerinnen und Künstler 
ihre liebevoll gestalteten Objekte, 
geben Einblicke in ihre Arbeit und 
freuen sich an insgesamt drei Ta-
gen auf interessierte Besucher. 
Bevor die Türen des Museums 
zur Winterpause schließen, 
besteht auch noch einmal die 
Möglichkeit die diesjährige Son-
derschau sowie die Exponate 
der Dauerausstellung zu bewun-
dern. Am 31. Oktober geht es 

los, zwischen 11.00 und 17.00 Uhr 
können allerlei Engel-Expona-
te, weihnachtliche Holzfiguren 

sowie Schmuck bestaunt und 
erworben werden. Wer noch ein 
ausgefallenes Geschenk benötigt 

oder auf der Suche nach Advents-Deko ist, wird hier 
fündig. An einem Aktionstisch können Gäste selber aktiv werden. 
Passend zum Reformationstag gibt es eine besondere Geschenk-
Aktion. Jeder, der eine Stumpenkerze mitbringt, bekommt eine 
handgefertigte Wachsplatte mit einem Martin-Luther-Lied auf seine 
Kerze geklebt. Für geistliche Impulse an der Martin-Luther-Vitrine 
kommt Pfarrer Normann Grauer jeweils um 14 und 15 Uhr ins 
Museum. Die evangelische Kirchengemeinde Erpfingen bietet an 
diesem Feiertag um 10.30 Uhr 
einen Gottesdienst und um 13 
Uhr ein Podiumsgespräch zum 
Thema „Rückblick und Eindrü-
cke des Jubiläumsjahres“ an. 
Am 4. und 5. November geht 
der Herbstmarkt weiter und 
neben filigranen und raffinier-
ten Werken ist auch die Kunst 
von Konditorin Birgit Haug zu 
bewundern. Aus der gleich-
namigen Bäckerei kommend, 
weiht sie in die Geheimnisse des 
Schokoladen-Weihnachtsmann-
Gießens ein.

Öffnungszeiten des Osterei-
Museums: Dienstag, 31. Okto-
ber: 11 bis 17 Uhr, Samstag, 4. 
November: 11 bis 17 Uhr und 
Sonntag, 5. November: 11 bis 
17 Uhr. 
Weitere Infos unter: www.oster-
eimuseum.de

ZDF-Live 
Gottesdienst aus 
Pfullingen
Am Sonntag, 05. November 
2017, überträgt das ZDF den 
katholischen Gottesdienst von 
09.30-10.15 Uhr live aus der 
Kirche St. Wolfgang. Die in der 
Kirche mitfeiernde Gemeinde 
wird gebeten, bis spätestens 
9.00 Uhr die Plätze einzu-
nehmen zwecks notwendiger 
Regieanweisungen und pünkt-
lichem Start der Sendung. 
Das Thema ist: "Echt sein, 
um Himmels Willen!" Dekan 
Hermann Friedl steht der Eu-
charistiefeier vor und hält auch 
die Predigt zu Matthäus 23,1-
12. Pastoralreferentin Ines 
Spitznagel spricht während der 
Austeilung des Abendmahls die 
Kommunionmeditation. Musi-
kalisch wird der sonntägliche 
Gottesdienst von den beiden 
Kirchenchören St. Wolfgang 
und Hl. Bruder Konrad sowie 
von einer vierköpfigen Band ge-
staltet. Die liturgischen Dienste 
wie Ministranten, Lektoren, 
Fürbittensprecher und Kom-
munionhelfer nehmen Vertreter 
beider Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit Echaztal wahr. 
Weitere Informationen sind im 
Internet unter www.zdf.fern-
sehgottesdienst.de zu finden.  

kochen, sortieren und etikettieren Waren, bestellen Bücher und 
verteilen Flyer und Plakate. An Allerheiligen, Mittwoch, 01. No-
vember, von 10 bis 17 Uhr lädt die Evangelisch-methodistische 
Kirche Pfullingen zu ihrem Basar ein: Unter den Stichworten: 
„kreativ - literarisch - dekorativ - regional - kulinarisch“ wartet 
ein reichhaltiges Angebot auf die BesucherInnen. Kreativ und 
dekorativ sind Gestecke und Weihnachtsartikel, Kerzen, Türkränze 
und Holzgegenstände, vieles aus eigener Herstellung. Selbstge-
machte regionale Spezialitäten wie Früchtebrot, Gsälz und Weih-
nachtsgebäck warten ebenso auf Käufer wie ein breitgefächertes 
Angebot christlicher Literatur und Kalender 2018. Hungrig wird 
niemand den Basar verlassen müssen: Ob Kassler und Sauerkraut, 
hausgemachter Kartoffelsalat, Würstchen oder das reichhaltige 
Kuchenbuffet (auch zum Mitnehmen) - kulinarisch ist ebenfalls 
eine Menge geboten. Fair gehandelte Eine-Welt-Waren und ein 
Programm für Kinder runden das Angebot ab. Mit dem Erlös des 
Tages werden unterschiedliche Projekte der Gemeinde unterstützt.
Informationen: pfullingen@emk.de 07121/71036.

mehr Wärme
mehr Sicherheit
mehr Qualität! ...

HAUSTÜREN
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Uhlandstraße 67
72793 Pfullingen

Tel. 0 71 21-79 92 88
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KEINE OFFENEN 
FRAGEN

Mit der 
Bestattungsvor-

sorge Angehörige 
entlasten

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

  

HERBST-
SEHTEST

Die Tage werden langsam  
wieder kürzer und beste 
Sicht im Alltag und im  
Straßenverkehr ist jetzt
besonders wichtig! 

Lassen Sie Ihre Augen 
durch unsere Spezialisten  
überprüfen.

PFULLINGEN
Marktstraße 3 · 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 – 790455 · pfullingen@akermann.de

Sterbefälle
in Eningen
16.09. Eva Karla Marie 

Kunzmann 
geb. Kral, Hans-Rey-
hing-Str. 69, 
72762 Reutlingen

19.09. Helmut Göbel
Eitlinger Straße 14.

27.09. Herbert Erich Vetter
Wengenstraße 37.

07.10. Rolf Erwin 
Armbruster
Im Häldle 15, 72124 
Pliezhausen.

07.10. Siegfried Hahn
Pfarrgartenstraße 9, 
71155 Altdorf.

10.10. Michael Hagen
Im Rauns 12, 72393 
Burladingen.

10.10. Luise Maria Votteler 
geb. Steinlen, Herr-
schaftsstraße 14/2.

Geburten
in Eningen

02.08. Linus Walther,
Sohn von Kathrin, 
geb. Brenzel und Marc 
Patrick Walther, 
Grasbergstr. 14.

Möchten Sie gerne die Geburt 

ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Eheschließungen
in Eningen

15.09. Stefanie Schmid und 
Jan Diebold, 
Kürwiesgasse 8.

15.09. Ana Berić und 
Nemanja Adžić, 
Reutlinger Straße 13.

22.09. Natalie Arnold und 
Benjamin Fink, 
Panoramastraße 47.

06.10. Christa Teichert 
geb. Stolpmann und 
Helmut Reinhold 
Bauer, Jahnstraße 7.

14.10. Belgin Caran, 
Herrschaftstraße 2 und 
Gökhan Çevik, Jakob-
Keck-Straße 10/1, 
72770 Reutlingen

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name/Straße

01.11. 70J. Gerhard Klink

01.11. 70J. Ellen Ingeborg 
Ricker

02.11. 70J. Kalina Dobreva
06.11. 80J. Walter Karl 

Viktor Lutz
06.11. 80J. Ruth Hanna 

Käthe Else 
Timner

07.11. 70J. Karl-Hermann 
Kilgus

08.11. 90J. Karl Renz
08.11. 70J. Udo Volkmann
09.11. 80J. Hugo Haisch
11.11. 80J. Rosemarie 

Katharina Venus
12.11. 80J. Manfred Wilhelm 

Ziegler
12.11. 80J. Ingrid Berta 

Christa Boley
13.11. 80J. Manfred Heck
14.11. 85J. Eisa Schibelbain
14.11. 75J. Jürgen Theo 

Steinhilber
15.11. 75J. Jochen Schräder
18.11. 80J. Rosalinde Maria 

Püchner
20.11. 80J. Siegrid Beger
20.11. 70J. Karin Luise 

Leuze
22.11. 90J. Jutta Kotterla
22.11. 85J. Helmut Gotthard 

Braun
23.11. 70J. Tomislav Dzidara
24.11. 85J. Gerhard Rieger
24.11. 75J. Stefan Meßmer
24.11. 75J. Laslo Mezei
26.11. 90J. Gerda Jürschik
26.11. 85J. Emma Berta 

Zorn
27.11. 95J. Anna Schmid
27.11. 95J. Erna Luise 

Herdtner
27.11. 80J. Erhard Marder
27.11. 70J. Wolfgang 

Wilhelm Thomas 
Dingler

30.11. 75J. Alfred Schnizler

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Beratung und Information: 
Tel. 07129 - 407 06 82

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

Wenn der Schädel brummt
(pr) Neue interdisziplinäre Initiative und Vortragsveranstaltung 
am 09. November 2017 zum Thema Kopfschmerzen
Kopfschmerzen. Da kann jeder mitreden, denn jeder hat sie schon 
gehabt. Ob regelmäßig oder relativ selten spielt dabei keine Rolle. 
Sie sind lästig und bremsen uns aus, mindern unsere Leistungs-
fähigkeit und selbstverständlich massiv unser Wohlbefinden. 
Mit einem Vortragsabend am 09. November ab Uhr 19.30 im 
LaCantina, Arbachtalstraße 6 in Eningen möchte das Gesundheits-
forum Eningen e.V. bei diesem wichtigen Thema Aufklärungsarbeit 
leisten. Der Zahnarzt Dr. W. Alfred Zawadzki, der Optikermeister 
Michael Bayer aus Reutlingen und der Physiotherapeut Gertjan 
van Rossenberg aus Eningen, haben sich intensiv mit dem The-
ma der fächerübergreifenden 
Behandlung und Vorbeugung 
von Kopfschmerzen ausei-
nandergesetzt und werden 
ihre Erfahrungen und Impulse 
dem interessierten Publikum 
vortragen.
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Leut, mr kann dene Mahlzeiten ja nach-
sagen, was mer will, aber dass ein 

Koch neben Herdakrobatik und Tex-
turzusammenstellung nicht mitt-
lerweile ein Hochschulstudium in 
Textwissenschaft beherrschen 
muss, des gwieß nicht.
Der Schlotterbeck zum Beispiel. 
Hat er nicht neulich beim 
Preiskreuzworträtsel von der 
Alb-Umschau  ein Abendessen 
für zwei Personen in einem 
Feinschmeckerlokal gewonnen 

und da mich mitgenommen. 
Ich hab noch gesagt, mööönsch, 

Schlotterbeck, wenn ich so einen 
Preis gewonnen hätte, ich hätt wahr-

scheinlich mei Frau mitgenommen. - Ja, 
sagt der Schlotterbeck, des könnt scho sei, ihm sei ums Ver-
recken nicht eingefallen, was er hier mit meiner Frau soll. - Da 
hab ich gsagt, nein, die Agnes, also seine Frau mein ich in dem 
Fall,  nicht meine. - Ja, des hätt er scho gwusst, aber sie wären 
grad ein bissle im Streit, weil er von der Montage im Elsass ein 
paar neue Kosewörter mitgebracht hätte. - Ja, was denn zum 
Beispiel?, wollt ich wissen. - Ha, "Maladie" zum Beispiel, oder 
"Mauvaise".  - Warum denn des? - Er hätt ihr gsagt, des eine hieße 
"Meine Lady" und des andere "mein Wesen". - Gut, sag ich, des 
eine heißt "Krankheit" und das andere "schlecht". - Ja, des hätt 
sie jetzt auch rauskriegt, drum ja der Streit. 

Also gut. Dann hemmer in die Karte reinguckt. Ich wundere mich 
immer, wie die Sachen da so heißen. So kriegsch du in solchen 
Lokalen zum Beispiel eine "Angusbouillon an Tagliatelle" .  Oder, 
wenn de des nnicht willsch, kriegsch au Tempura-Soba"- Ja, sagt 
der Schlotterbeck, des macht mer hier halt so. Hier gäbs halt 
einen Haufen gebildete Professoren und Doktoren, und die seien 
halt mit einer Nudelsupp oder Reisnudeln mit frittiertem Zeugs 
druff nicht satt zu kriegen. - Ach so? frag ich, dann bestell ich mir 
zu meinem Schnitzel einfach ein Skalpell und bei der Schwester 
einen Tupfer für d' Soß. 
Dann isch zuersch amol das Amuse-Gueule gekommenn, also ein 
Gruß aus der Küche. Von dem wusste ich jetzt nicht sofort, ob der 
ein "Grüß Gott" oder "Ade mitnander" bedeuten sollte, auf jeden 
Fall war des ein Tomaten-Basilikum-Süpple in einer Espresso-
tasse. Eine Espressotasse! Das hab ich dann verstanden, weil 
ein Fingerhut wär sicher spätestens beim Servieren umghagelt. 
Und was des für eine Sauerei geben hätt! Da wär ja des ganze 
Unterteller feucht worden! Danach gabs Butterbrot satt, um die 
üppige Supp im Magen aufzusaugen. Aber dann, und des fand 

ich klasse, brachten sie lauter 
so Versucherle auf einem Riesen-
teller: Bei mir ewars ein Fuffzig-
Pfennig-Stück großes Schnitzele 
mit einer Miniogelberübe und 
dem angebratenen Riebele eines 
Bamberger Hörnles, damit ich 
probieren kann, ob mir später 
mei Schnitzel mit Bratkartoffeln 
schmeckt. Klasse! - Nein, sagt 
da der Schlotterbeck, des sei 
kein Versucherle, des sei des 
Menü selber. In Feinschmecker-
restaurants seien die Portionen  
bewusst klein gewählt, zum einen 
weil Qualität zähle und nicht 
Quantität, zum andern könnt ich 
dann problemlos mehrere Gänge 
bestellen.
Des heißt, frag ich dann den 
Schlotterbeck, es geht gar nicht 
ums Sattwerden, sondern ums 

Der Magen liest mit
Essen? - Um die feine Küche 
ginge es, sagt er. Ja, sag ich, 
ich weiß auch, warum des feine 
Küche heißt, weil da wirsch 
fei net satt. Ich geb zu, des 
war ein alter Spruch, aber der 
Schlotterbeck isch vor Lachen 
trotzdem schier an seim erb-
sengroßen Knödel von seim 
Etre-Aigre-Boef-Stroganoff, 
also Sauerbraten, vertickt, weil 
der ihm die Nas nuff iasch. Jetzt 
weiß ich auch, hab ich gsagt, 
warum des Sauerbraten heißt, 
weil ich, wenn ich des butzen-
meggerle große Fleisch seh, ich 
da wirklich stocksauer werd.
Aber was ich nicht verstanden 
hab, war, warum die Herren 
Köche so kleine Portiönle 
machen, damit die Gäste ver-
schiedene Gänge bestellen. Des 
sei ja noch mehr Gschäft und 
sie kämen ja jetzt scho nicht 
im Ring rum.
Vielleicht sind se des aber halt 
vom Fernsehen gwöhnt. Da 
kochen sie auch einen Teller, 
und der muss dann für zwei-
hundert Leut im Studio langen. 
Leut,  Koch-Shows! Wie kann 
des sein? De Leut beim Kochen 
zugucken isch wie eine Wahl zur 
Miss Universum im Radio anhö-
ren. Aber egal. Der Schlotter-
beck und ich sind danach noch 
zu mir heim und dann hemmer 
uns noch satt gessen. Aber weil 
mir verstanden hend, was feine 
Küche bedeutet: Der Magen 
liest mit!, haben wir nicht woie 
sonsch immer a paar Rädle 
Schwarzwurscht mit Hengs-
tenbergsempf gessen, sondern 
Carpacchio von Saucisse Noir 
an Mousse vom Montagne 
Etalion.  Und Leut, des hat glei  
viel besser gschmeckt!

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch Euer Leibssle

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen Pellets,
Gas, Öl, Solar
Bäder Neubau,
Renovierung
Blecharbeiten,
Dachrinnen ...

Rolf SCHAFER

Imageanzeige-Journal_Layout 1  16.03.11     

Amadeus Guitar Duo 
in Eningen
(GeE) Die Reihe der Eninger Rathauskonzerte wird im November 
fortgesetzt mit dem Amadeus Guitar Duo. 
Das Duo gehört zur internationalen Spitzenklasse der Gitarren-
duos: Die Kanadierin Dale Kavanagh und der Deutsche Thomas 
Kirchhoff, bilden seit 1991 das Amadeus Guitar Duo. 
Das Geheimnis ihres Erfolgs, der mit über 80 Konzerten im Jahr 
nachhaltig belegt ist, liegt in der absoluten Hingabe der beiden 
Künstler an ihr Instrument. Inzwischen ist das Amadeus Guitar Duo 
in mehr als 60 Ländern in Europa, Asien sowie Nord-, Mittel- und 
Südamerika aufgetreten. Dabei begeistert das Duo sein Publikum 
mit überschwänglichem Temperament, gleichzeitig sensibelster 
Gestaltungskraft und einem tragenden Gitarrenton. 
Mit ihrem aktuellen Programm geben sie Händel und Bach, aber 
auch lateinamerikanische und selbstkomponierte Stücke zum 
Besten.
Das Konzert findet am 26. November um 19.30 Uhr in Eningen 
im Saal des Rathaus II statt.

Dale Kavanagh und Thomas Kirchhoff gehören bei Gitarrenduos 
zur internationalen Spitzenklasse (Foto: pr) 
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Individuelle Beratung  
– Planung – Fertigung
 Balkon
 Terrasse
 Geländer
 Vordächer
 Türen und Tore

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Flamenco-Abend in Pfullingen
(pr) Am Freitag, den 3. No-
vember findet im Keller des 
Restaurants "Klostergarten" 
ab 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) 
der erste Pfulllinger Flamenco-
Abend statt. Die Musiker und 
Tänzerinnen von "El Pasaje 
Flamenco" vermitteln zusam-
men mit dem Flamenco-Sänger 
Alejandro Estrada die Essenz 
des Flamenco. Mit Gesang, 
Gitarre und Tanz führen sie das 
Publikum durch die verschiede-
nen Flamenco-Stilrichtungen, 
die sich u.a. in Rhythmus und 
Harmonik unterscheiden und 
verschiedenste Stimmungen 
zum Ausdruck bringen.
Alejandro Estrada aus Málaga 
gehört zu den angesagten 
Flamenco-Sängern Spaniens. 
Neben zahlreichen Auftritten 
innerhalb und außerhalb Spa-
niens leitet er das Flamenco-
Zentrum "Alma" in Málaga.
Im Jahr 2015 entstand eine 

Kooperation mit den Künstlern der Flamenco-Gruppe El Pasaje 
Flamenco, die in ihrer aktuellen Besetzung mit Annette Brenner 
und Hanna Krayer (Tanz), Philip Reinhardt und Joachim Kast 
(Gitarre) aus dem Raum Stuttgart/Reutlingen seit dem Jahr 2013 
das Publikum begeistert.
Der Flamenco-Abend, der vom Pfullinger Kulturverein "i'Kuh" 
mitveranstaltet wird, bietet die wunderbare Möglichkeit, das 
Ergebnis dieser künstlerischen Zusammenarbeit mit Alejandro 
Estrada zu erleben und in die Welt des Flamenco einzutauchen. 

Gegengesänge: Literarische Parodien
(pr) Thomas Mann beschreibt einen Skiunfall. Robert Gernhardt 
präsentiert das bislang unbekannte Elfte Gebot. Mit Goethe (und 
Heinz Erhardt) geht es durch Nacht und Wind. Außerdem kommen 
zu Wort: Die Loreley, das Rotkäppchen und Herbert Grönemeyer; 
diverse Politiker setzen zudem ihre rhetorischen Duftmarken …
 'Gegengesänge' nennt Elmar Schneider sein Programm – die 
wörtliche Übersetzung des griechischen Wortes 'Parodia'. Ein 
durch und durch amüsanter Abend, an dem gnadenlos geklaut, 
geschummelt und durch den Kakao gezogen wird.
Das Kabarett mit Elmar Schneider findet am Freitag, den 10. 
November um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei statt.

Hausaufgaben
(VHS) Auf Einladung der Volkshochschule Pfullingen spricht der 
Arzt und Kinder- und Jugendpsychotherapeut Dr. med.  Hartmut 
G. Horn was man tun kann, wenn die Hausaufgaben zur Qual wer-
den. Dr. Horn zeigt Quellen des pathologischen Stress auf und wie 
man dem entgegenwirkt, wie neue Kraftressourcen erschlossen 
werden können und wieder Freude am Lernen entstehen kann. 
Der Vortrag findet am Montag, 06. November 2017 um 20.00 
Uhr im Feuerwehrhaus (Bismarckstr. 53) statt. Karten gibt es nur 
an der Abendkasse.

Die Eintracht 
feiert Geburtstag
(pr) Der Männergesangverein 
Eintracht feiert seinen Vereins-
geburtstag mit einem Konzert 
am Samstag, den 11. Novem-
ber in den Pfullinger Hallen, 
Beginn ist um 19.00 Uhr der 
Saal wird eine Stunde vorher 
geöffnet. 
Das Thema dieses Konzert 
heißt: „Projekt 2017. 
Das Jahrhundert im Lied“.
Es werden bekannte Schlager von 1900 bis 1945, Filmhits der 
Vorkriegszeit, Schlager der 60er Jahr, sowie Lieder der neuen 
deutschen Welle und aktuelle Popsongs vorgetragen. Mitwirkende 
sind der Männerchor des Vereins, die Juke-box und eine Kinder-und 
Jugendtanzgruppe unter der Leitung von Bärbel Martini. Christina 
Stanecker begleitet am Klavier, am Schlagzeug sitzt Michael Bader, 
Die Gesamtleitung hat Chorleiter Eberhard Höngen. Durch den 
Abend führt Nikole Kimmerle.
Eintrittskarten gibt es bei Raum Renz in Pfullingen, Griesstraße 
12, Tel.: 07121-975421.

Mitgliederversammlung Förderverein 
Kulturhaus Klosterkirche (KuK)
(AM) Nach der öffentlichen Gründungsversammlung im Mai diesen 
Jahres findet nun die erste reguläre, zugleich offene Mitglieder-
versammlung statt. Am Mittwoch, den 15. November um 19.30 
Uhr im Keller des Restaurants Klostergarten
Die Tagesordnung sieht einen Bericht über die geplante Vorstellung 
des Vereins im Gemeinderat vor sowie eine Zusammenfassung 
über die bisherigen Aktivitäten. Außerdem die Wahl eines erwei-
terten Vorstands und die Beratungen über künftige Arbeitsfelder, 
Perspektiven und Finanzierung des Projekts.
Nach längeren Vorbereitungen soll der Verein nun in der Öffent-
lichkeit wirken und den Wunsch vieler Pfullinger Bürger wahrneh-
men, die seit Jahren mit beschränkten Möglichkeiten genutzte 
Klosterkirche wieder ganz zugänglich zu machen. Zwar finden 
nach wie vor herausragende Ausstellungen und andere wertvolle 
Veranstaltungen in der Klosterkirche statt; sie sind aber auf das 
Erd- und Kellergeschoss beschränkt. Mancher Veranstalter und 
Teilnehmer spürt die schmerzhaften Einschränkungen durch das 
aus Brandschutzgründen verhängte Verbot von Veranstaltungen 
in den oberen Räumen.

Die Initiatoren und der Vorstand des Vereins, freuen uns auf ihre 
Teilnahme an der offenen Mitgliederversammlung und auf viele 
Anregungen für Aktivitäten zur Verwirklichung des Vereinsziels.

Kanada & Alaska – North of Normal 
(VHS) Kanada-Alaska – die Traumregion für jeden Landschafts-
Fotografen und Naturliebhaber, für Abenteurer und Geschich-
tenerzähler, für Goldgräber und Tierfreunde. Und für Thomas 
Sbampato! Über fünf Jahre verbrachte er mittlerweile im Norden 

Nordamerikas. In seiner best-
of-Reportage präsentiert der in-
ternational bekannte Schweizer 
Fotograf und Buchautor jetzt die 
eindrücklichsten Bilder, aben-
teuerlichsten Anekdoten und 
humorvollsten Geschichten. 
Auf Einladung der vhs Pfullin-
gen  zeigt er seine Multivision 
am Do, 16. November. ab 
19:30 in den Pfullinger Hallen. 

Seine Freunde sind knorrige 
Charaktere, die verwurzelt 
sind mit der Weite des Nordens 
und ihren Nachbarn wie Bären, 
Elchen, Wölfen und Walen. Tho-
mas Sbampato begleitet John 
Hall, der sich - nur mit Pickel 
und Schaufel ausgerüstet - zehn 
Jahre durch den Permafrost der 
Brooks Mountains wühlte, bis er 
auf eine reiche Goldader stieß, 
zeigt, warum die Braut bei der 
Cowboyhochzeit auf den Strauß 
schießt, dokumentiert den All-
tag der Inuits in einem kleinen 
Dorf in der Arktis, paddelt den 
Yukon herunter und und und... 

Mehr Kanada-Alaska? Geht 
nicht! Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der vhs Pfullingen, 
Tel. 99230.
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Fenster + Rolladen + Sonnenschutz

PROSPEKTE • AUSSTELLUNG • BERATUNG
AUSFÜHRUNG • IHR KUNDENDIENST

Maßstab für Qualität seit 1905

W I L L K O M M E N  B E I  KÜNSTLE
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- alle Fabrikate -

Infektprophylaxe
(SK) Acht Schätze aus Ost und 
West
Der Evangeliche Kranken-
pflege- und Diakonieverein 
Pfullingen e.V. lädt ein zu ei-
nem Vortrag am Donnerstag, 
23. November, 19.00 Uhr 
in das Paul-Gerhardt-Haus. 
Die Pfullinger Ärztin Frau Dr. 
med. Yvonne Höflinger, Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin/ 
Homöopathie/ Akupunktur, 
wird Sie mit jeweils acht Nah-
rungs- und Arzneimitteln aus 
der östlichen und westlichen 
Medizin bekanntmachen, um 
Infekten vorzubeugen bzw. sie 
auf natürliche Art und Weise zu 
behandeln. Außerdem gibt sie 
noch weitere Tipps zur Infekti-
onsbehandlung wie die Aktivie-
rung von Akupressurpunkten 
und die Anwendung von Gua 
Sha, einer chinesischen Reibe-
technik auf der Haut, sowie der 
Einsatz der Schröpftherapie. Es 
werden außerdem noch einige 
homöopathische Arzneimittel 
vorgestellt. Es erwartet Sie ein 
spannender Abend. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei.

Vortrag über 
Autismus
(pr) Autismus - Spektrum - Stö-
rungen nehmen dramatisch zu. 
Jeder 88. Mensch kommt als 
Autist auf die Welt – viele wis-
sen es nur nicht. Gravierende 
ständige Missverständnisse 
sind die Folge – Depressionen 
und soziale Phobien eine logi-
sche Konsequenz. Der Vortrag 
Autistin von Heike Drogies klärt 
auf und informiert über das 
gesamte Spektrum. Einfühlsam 

Ziegelmüller
Stuckateurbetrieb

Gerhard Rall e.K.

und Malerarbeiten

Pfullingen Lichtenstein
Telefon 07121/704760

•

info@ziegelmueller-stuckateur.de
www.ziegelmueller-stuckateur.de

- Fassadenrenovierung
- Fassadenfarbanstrich
- Sockel- und Garagenputz-
reparaturarbeiten

- Innen- und Außenputze

DER SOLIDE FACHBETRIEB

und menschlich. Ein Schnellkurs für alle Eltern, Erzieher, Päda-
gogen, Ärzte, Unternehmer, Außenseiter und Menschen, die sich 
für ihre Mitmenschen interessieren.
Der Vortag findet in der Stadtbücherei in Pfullingen am Donners-
tag, den 23. November um 19.30 Uhr statt.
Um Anmeldung wird gebeten.

"Pfullinga z'erscht!"
25 Jahre KiK -95 Thesen in der Klosterkirche-
(WE) Ein ganz besonderer KiK, schon 25 Jahre gibt es diese 
Kleinkunst-Veranstaltung in Pfullingen, mit Pfullingern, für Pfullin-
ger und andere Kulturgenießer.
Mit Musik, Sprache, Comedy, Tanz und zum ersten Mal auch 
poetry slam haben die Macher von I`Kuh (Initiative für ein 
Kulturhaus in Pfullingen) wieder ein unterhaltsames Programm 
zusammengestellt. Unter dem Motto „Pfullinga z`erscht“ wird 
das vergangene Jahr aufgearbeitet,  natürlich inspiriert (oder 
auch beeinflusst) von den diversen Highlights der  Weltpolitik, 
der Situation in Europa, Deutschland und natürlich…Pfullingen. 
Es werden symbolisch 95 Thesen an die Klostertür geschlagen. 
Mit bissigem Humor und viel Ironie werden sicher auch die in-
ternen Pfullinger Problemchen nicht zu kurz kommen. Genießen 
kann man die Klosterkelleratmosphäre, wenn man in den Besitz 
einer Eintrittskarte kommt am Freitag den 17. November und 
Samstag den 18.November, jeweils um 20:00 Uhr, am Donnerstag 
16.11. ist öffentliche Generalprobe.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 06.11.17 wie immer 
in der Buchhandlung am Laiblinsplatz. 

Blues im Old Bison
(BW) Die Old Friends – Akustik-Blues Band spielt am Samstag, 
18. November um 20.00 Uhr im Old Bison Saloon, Klosterstraße 
63/2 in Pfullingen.
Die aus dem Raum Reutlingen und Ludwigsburg stammende Band 
spielt den Blues 100% handmade, akustisch, stampfend und mit 
Leidenschaft. Armin Lonsinger (Gitarre), Frank Huber (Gesang), 
Ralf Broghammer (Cajon) und Oliver Mascha (Kontrabass) sind 
mittlerweile durch zahlreiche Auftritte und Sessions eine einge-
spielte Akustikformation. So finden sich bekannte Klassiker von 
Robert Johnson, Stevie Ray Vaughan, Eric Clapton, J.J. Cale, Bo 
Diddley und vielen weiteren Größen des Blues auf ihrer Setliste.
Durch die unterschiedlichen musikalischen Biografien der Band-
mitglieder, angereichert mit einer ausgeprägten Spielfreude, klin-
gen Interpretationen alter wie neuer Bluesklassiker stets frisch und 
unverbraucht. Alle Titel werden im ganz eigenen Stil dargeboten. 
Auch ein Stromausfall kann diese vier nicht aus der Ruhe bringen. 
Denn Bass- Gitarre, wuchtige Drums oder Ähnliches wird man 
vergeblich suchen. Hier bleibt alles „unplugged“, wenn erwünscht 
auch im wörtlichen Sinne. 

Kartenvorverkauf für die Honauer 
Zwiebelbäuch
(pr) Die Proben für die schwä-
bische Gaunerkomödie in drei 
Akten „D' Madonna von Lichten-
stein“ haben begonnen.
Die theaterbegeisterten Fans 
der Zwiebelbäuch können sich 
wieder auf unterhaltsame Stun-
den und ein kräftiges Training 
der Lachmuskeln freuen. Der 
Kartenvorverkauf startet am 

Sonntag 19. November 2017 
zwischen 11.00 und 15.00 Uhr 
im Sportheim Honau mit dem 
„Vorverkaufsfrühschoppen“. 
Dazu laden wir recht herzlich 
ein.
Die Spielabende sind wie 
folgt: Fr. 05.01./Sa. 06.01./So. 
07.01./Fr. 12.01./Sa. 13.01./Fr. 
19.01./Sa. 20.01./Fr. 26.01./Sa. 
27.01.2018.
Beginn: jeweils 19.30 Uhr.
Ausnahmen sind 06.01. und 
07.01.2018!!!
An diesen Tagen beginnt die 
Vorstellung um 18.00 Uhr.  
Ab 20. November 2017 sind die Platzkarten wie gewohnt im 
Seniorenzentrum Martha-Maria in Honau erhältlich. Mo. - Fr. 
9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr oder telefonisch unter
07129/9285-0. 

Rap und Hip Hop im Kult'19

(pr) Am Freitag, den 24 November um 20.30 Uhr öffnet der 
Stage Club im Kult’19 in Eningen wieder seine Türen für starke 
Aufführungen im Rap und Hip Hop.
Junger deutscher Rap kommt von „Kredo & Giaco“. 
Sie traten zuletzt beim Tübinger Ract-Festival auf und fanden in 
Callya Rebel ihren Mentor. Nach unterschiedlichen musikalischen 
Erfahrungen gelangten sie zum Rap und kreieren inzwischen selbst 
lässig-freche, anspruchsvolle Beats und Texte. „Rap ist eine Kunst, 
die die meisten nicht als Kunst seh’n – weil wir mehr als nur Rapper 
sind . Zum Gig ins Kult´19 kommen sie zusammen mit ihrem DJ.

Anschließend treten Lukas Pfeil, Anselm Krisch und Stefan Höfele 
unter dem Bandnamen „Flüstertüte“ auf die Bühne. Sie zeigen 
Live-Hip-Hop mit raffinierten Beats und cleveren Texten. Seit 2010 
ist das Trio auf Festivals und in Clubs der Republik unterwegs 
und schart seit dem eine wachsende Fangemeinde um sich – ihr 
aktuelles Album heißt „Umlaut“. Das ist intelligenter Sound, der 
die Nervenbahnen reizt, zu Bewegung animiert, die Laune hebt 
und gleichsam das Denken nicht ausschaltet. In der Presse stand: 
Hoch energische, treibende Musik, die innerhalb von Sekunden 
ins Gebein zielt und zum rhythmischen Zappeln verleitet.“ Mit 
starker Performance und lässiger Moderation sorgt Flüstertüte 
für jede Menge gute Energie – im Kult´19!
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Genießen Sie den Jahreswechsel mit köstlichem Essen, schwung-
voller Musik und bezauberndem Service beim Silvesterball in unse-
rem Restaurant oder bei der Silvester Party im Aquamarin

Silvester unter dem Schloss Lichtenstein

Forellenhof Rössle | Hotel & Restaurant                       Tel: 07129 / 92970
72805 Lichtenstein-Honau                www.forellenhof-roessle.de

 

- 7-Gang-Gala-Menü
- Livemusik: Rino De Masi Duo
- Großes Feuerwerk mit Blick 
   zum Schloss Lichtenstein
- Champagner zum Anstoßen
- Großer Mitternachtsimbiss

31. Dezember 2017   ab 18.00 Uhr 
Preis pro Person    € 105,00

- Kalt-warmes-Silvesterbuffet
- Musik vom DJ
- Großes Feuerwerk mit Blick 
   zum Schloss Lichtenstein
- Champagner zum Anstoßen
- Großer Mitternachtsimbiss

31. Dezember 2017   ab 19.30 Uhr 
Preis pro Person    € 76,00

Silvesterball im Restaurant Silvesterparty im Aquamarin

Reservieren Sie rechtzeitig  -- wir freuen uns - jederzeit und von ganzem Herzen

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, Mo. 
10.30 Uhr. Senioren-
gymnastik. Di./Mi Café 
Central ab 14.30 Uhr. 
Mi. ab 12.00 Uhr. Mit-
tagstisch (mit vorheri-
ger Anmeldung), 17 bis 
19 Uhr. Bücherstube 
im „Alten Rathaus". 
Fr. 9 bis 11.30 Uhr. 
Bücherstube im „Alten 
Rathaus“. NEU Asylca-
fé: Di. Friedenskirche 
ab 15.30 Uhr und Do. 
Magdalenenkirche ab 
18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Mo.: 
von 14.30 Uhr bis 

17.30 Uhr Johannes-
haus Eningen und Do. 
von 15.00 bis 18.00 
Uhr Samariterstift 
Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr Di. Café 
U3 ab 10.00 Uhr, Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr, offenes Café 
ab 15.00 Uhr Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr. Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche 
um 20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang
Mutter-Kind-Gruppen: 
Mo. 10.00- 12.00 Uhr 
Fr. 16.30-18.00 Uhr.

Selbsthilfegruppe Lebens-

chance - Depressionen
Do: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2 um 
19.00 Uhr.

Freitag
27.10. Stadtbücherei

Treffpunkt Kinder-
bücherei, „Martin 
Luther“, Bilderbuch-
kino & Malen mit den 
Freunden der Stadtbü-
cherei, um 14.30 Uhr.

27.10. VfL Handball
3. Liga Herren VfL 
Pfullingen gegen TSV 
Neuhausen/Filder, Kurt 
App Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Samstag
28.10 Kneipenkino

"Love Story", Gasthof 
Südbahnhof, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
29.10. Schwäb. Albverein

Die Ernte ist 
eingebracht: Pfullinger 
Kirbe und Ende der 
Museumssaison, 
Kürbisschnitzen mit 
der Familiengruppe, 
Mühlenstube.

29.10. Schwäb. Albverein 
Eningen
Traditionswanderung 
nach Glems 
mit Einkehr.

29.10. Gemeindeverwaltung 
Eninger 
Rathauskonzert mit 
dem TonTrio, Saal 
Rathaus 2, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Dienstag
31.10. Evang. 

Kirchengemeinde 
Eningen
Festgottesdienst „500. 
Reformationsjubiläum“ 
mit anschl. Empfang, 
Beginn: 10.00 Uhr.

31.10. Evang. 
Kirchengemeinde
„So klingt 
Reformation“ – Nacht 
der Kirchenmusik in 
der Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr.

Mittwoch
01.11. Ev.-meth. Kirche

Basar, Friedenskirche,
01.11. VfL Pfullingen, 

Skiabteilung 
Herbstwanderung.

01.11. Kath. 
Kirchengemeinde
Orchestermesse 
"Messe bréve no. 6 aux 
cathedrals" in G-Dur 
von Charles Gounod, 
Beginn: 10.30 Uhr. 

01.11. Evang. und Kath. 

Kirchengemeinde
Ökum. Gräberbesuch 
beginnend in St. 
Wolfgang anschl. 
Fackel- und Laternen-
prozession zum Fried-
hof, Beginn: 17.00 Uhr.

Donnerstag
02.11. Schwäb. Albverein

Stammtisch in der 
Mühlenstube.

Freitag
03.11. Bürgertreff

Dr. Roland May, 
kostenlose Beratung 
bei chronischen 
Schmerzen, schweren 
unheilbaren Krank-
heiten usw.(Bitte um 
Anmeldung), von 9.30 
bis 11.00 Uhr. 

Samstag
04.11. Kaninchen-

zuchtverein
Lokalschau, 
Vereinsheim, Beginn: 
13.00 - 18.00 Uhr.

04.11. NABU
Pflegeeinsatz, 
Treffpunkt: Parkplatz 
Stadtgarten 

04.11. VfL Pfullingen, 
Skiabteilung
Wintereröffnung, 
Skihütte. 

04.11. vhs Pfullingen
Ausstellung: Cézanne 
in Karlsruhe, mit 
Barbara Krämer, 
Kunsthalle Karlsruhe 
und Gasometer 
Pforzheim, ganztags.

04.11. VfL Handball Damen
VfL gegen Spvgg 
Mössingen. Kurt App 
Sporthalle, 20.00 Uhr.
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Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 7 1309

Fenstersysteme

Haustüren
Aktion 2017

Sonntag
05.11. Kaninchen-

zuchtverein
Lokalschau, 
Vereinsheim, Beginn: 
10.00 - 17.00 Uhr.

05.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Stuttgarter Stäffeles-
wanderung, Hermann 
Walz.

05.11.  Schwäb. Albverein
Zur Junginger Hütte.

05.11. Kath. 
Kirchengemeinde
ZDF-Live- Fernseh-
gottesdienst aus der 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 09.00 Uhr. 

05.11. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Grieshaber-Ausstellung 
geöffnet, HAP-Gries-
haber-Halle, ab 14.00 
Uhr.

Montag
06.11. vhs Pfullingen

Vortrag: Wenn die 
Hausaufgaben zur Qual 
werden, Feuerwehr-
haus (Bismarckstr. 53), 
Beginn: 20.00 Uhr. 

Dienstag
07.11. Ev. Kirchengemeinde

Frauenfrühstück im 
PGH, Beginn: 9.00 Uhr.

07.11. Kath. 
Kirchengemeinde
Laternenlauf des 
Kindergartens St. 
Josef, um 17.00 Uhr.

Mittwoch
08.11. Bürgertreff

Vortrag: Arbeit und Or-
ganisation der Feuer-
wehr, mit Dietmar Rall, 
Beginn: 15.00 Uhr. 

08.11. Musikschule
Soiree in der 
Kreissparkasse, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Donnerstag
09.11. Schwäb. Albverein 

Senioren-Besen-
wirtschaft.

09.11. AK Gesunde 
Gemeinde
Vortragsabend zum 
Thema „Kopfschmer-
zen“, LaCantina 
(Arbachtalstr. 6), 
Beginn: 19.30 Uhr.
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E N I N G E N  i m  a h g  A u t o h a u s
DIEAUTOHAUSFAHRSCHULE.de  ·  ahg Automobilcenter GmbH

Fahrschule mal anders – wir bauen um!
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2828943
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09.11. Hospizgruppe      
"Die Brücke"
Informationsveran-
staltung zur Arbeit 
der Hospizgruppe. 
Es werden dringend 
Mitarbeiter gesucht. 
Bürgertreff, Beginn: 
19.00 Uhr.

Freitag
10.11. Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst für kleine 
Kinder bis drei Jahre 
mit ihren Angehörigen, 
Beginn: 10.15 Uhr. 

10.11. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, um 14.30 Uhr.

10.11. Stadtbücherei
„Gegengesänge" Lite-
rarische und andere 
Parodien“ mit Elmar 
Schneider, 19.30 Uhr.

10.11 Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis 1 im 
Gemeindehaus.

10.11. Jugendbüro Eningen
Film Club: „Die Winz-
linge – Operation Zu-
ckerdose“ (FSK 6 J.). 
Kult’19 (Hauptstr. 19), 
Beginn: 14.30 Uhr.

10.11. Jugendbüro Eningen 
/ AK Gesunde 
Gemeinde
Film Club: „Die Feu-
erzangenbowle“ (FSK 
12 J.), Kult’19, Beginn: 
17.00 Uhr.

10.11. Ev. Kirchengemeinde 
„Lichtstube“, Magdale-
nenkirche, 19.00 Uhr.

10.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Geschichten und Sagen 
unserer schwäb. 
Heimat von und mit 
Ulrike Krawczyk. Alb-
vereinsraum im Spital, 
19.30 Uhr.

Samstag
11.11. Freie Waldorfschule

Engstingen
Martini-Markt, Besich-
tigung ab 12.00 Uhr, 
Verkauf 14.00 – 17.00 
Uhr, Laternenumzug 
17.00 – 18.00 Uhr.

11.11. AG Christlicher 
Kirchen 
Ökum. Martinsfest, 
Marktplatz mit Mar-
tinsumzug, 18.00 Uhr.

11.11. VfL Handball Herren
VfL Pfullingen gegen 
HBW Balingen-Weils-
tetten II, Kurt App 
Sporthalle, Beginn: 
20.00 Uhr.

11.11. MGV Eintracht 
Konzert, Pfullinger 
Hallen. 

11. + Geflügelzuchtverein
12.11. Lokalschau, Bauhof.
Sonntag
12.11. Evang. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst "Punkt 
11", Thomaskirche, 
Beginn: 11.00 Uhr.

12.11. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Reformationskonzert, 
Andreaskirche.

12.11. Stadt Pfullingen / 
ACK 
Gedenkfeier zum Volks-
trauertag, Ausseg-
nungshalle Friedhof, 
Beginn: 11.00 Uhr.

12.11. Christliches Zentrum
Gottesdienst mit Früh-
stück und Programm, 
Beginn: 10.00 Uhr

12.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bekanntes und Un-
bekanntes in und um 
Nürtingen.

12.11. Evang. 
Kirchengemeinde
500 Jahre Reformati-
on: "Immer Ärger mit 
Martin Luther" - Orgel-
konzert ab 8 Jahren, 
Martinskirche, 
Beginn: 16.00 Uhr.

12.11. Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit dem 
Pastoralassistenten 
Jakob Krimmer, Kin-
derkirche: Echaz Kids 
u. Echaz Youngsters, 
Beginn: 10.30 Uhr.

Montag
13.11. Bürgertreff

Gedächtnistraining mit 
Hildegard Brune, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Dienstag
14.11. DRK 

Blutspende, Pfullinger 
Hallen.

14.11. vhs Pfullingen
Vortrag: Eisenbahnro-
mantik „Skandinavien“, 
vhs-Gebäude, 
um 15.30 Uhr. 

14.11. Ev. Magdalenen-
kirchengemeinde 
Seniorenkreis, 
Magdalenenkirche, 
15.00 Uhr.

Mittwoch
15.11. vhs Pfullingen

Ballett: Staatstheater 
Stuttgart „Cranko Pur“, 
Stuttgart.

15.11. Bürgertreff
Kleiderkammer, um 
17.00 Uhr. 

Donnerstag
16.11. Stadt Pfullingen

Martinimarkt 
16.11. Schwäb. Albverein 

Eningen
Bewegliches Alter, 
Wanderung Sulz – 
nach Sondelfingen. 
Rückfahrt mit Bus. ab 
14.00 Uhr am Spital-
platz. 

16.11. AG Christlicher 
Kirchen in 
Ökum. Taizé-Gebet, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.15 Uhr.

16.11. vhs Pfullingen
Multivisions Show: 
Kanada Alaska – North 
of Normal / Thomas 
Shampato, Pfullinger 
Hallen, 19.30 Uhr.

16.11. Kath. 
Kirchengemeinde
Elternabend zur Erst-
kommunion 2018, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Freitag
17. + VfL Pfullingen,
18.11. Skiabteilung

Ski-Börse, 
Pfullinger Hallen.

17.11. Bürgertreff
Dr. Roland May, Bera-
tung bei chronischen 
Schmerzen und schwe-
ren Krankheiten usw.
(Bitte um Anmeldung), 
9.30 bis 11.00 Uhr. 

17.11. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, um 14.30 Uhr

17.11. Buchhandlung 
LITERA / 
Jugendbüro
Lesung: Lea-Lina 
Oppermann „Was wir 
dachten, was wir ta-
ten“ (Jugendroman), 
Kult´19, um 20.00 Uhr.

17. + i´kuh
18.11. Kultur im Klosterkeller, 

Klosterkirche, Beginn: 
20.00 Uhr.

Samstag
18.11. Schwäb. Albverein 

Eningen
Herbstabend im Wan-
derheim mit Ehrungen.

18.11. CVJM und Ev.-meth. 
Kirchengemeinde:
Konzert der Posaunen-
chöre, Martinskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr.

18.11. Old Bison
Old Friends Blues Band 
spielt im Old Bison Sa-
loon, Kosterstr. 63/2, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
19.11.  Schwäb. Albverein

Treffpunkt Mühlenstu-
be zum Kaffeetrinken, 
14.00 - 17.00 Uhr.

19.11. VfL Handball Damen
VfL Pfullingen gegen 
BBM Bietigheim 3, Kurt 
App Sporthalle, Be-
ginn: 17.00 Uhr.

Montag
20.11. vhs Pfullingen

Vortrag: Autonomes 
Fahren / Prof. Dr. Rei-
ner Marchthaler, Feuer-
wehrhaus, Bismarckstr. 
53, Beginn: 19.30 Uhr. 

Tänzerische Früherziehung 
Kreativer Tanz und Ballett

Modern Dance
Jazzdance

Telefon: 07121-304490
www.baerbel-martini.de

Bärbel Martini
Tanzpädagogin

Neue Kurse, 
jetzt anmelden!
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Gezielte Hilfe für  

Grundschüler 

T

Ehepaar mittleren Alters sucht 
in Pfullingen 2,5/3 Zimmerwoh-
nung mit Balkon oder Terrasse 
langfristig zu mieten. Tel.: 0176-
23843610.

Stuhlsteige/Jahnstraße Pfullingen

Nur noch 3 Wohnungen frei

Baubeginn erfolgt
Eigentumswohnungen in zwei Häusern

die beste Altersvorsorge

Nur noch 3 Wohnungen frei
3-Zi., 87,01 m² Wfl., DG, � 341.700.-
4-Zi., 102,90 m² Wfl., DG, � 396.600.-
4-Zi., 108,87 m² Wfl., DG, � 428.800.-

Wir verkaufen auch Ihre Immobilie!

Kompetenz aus Reutlingen
Tel. 07121 311650I m m o b i l i e n

Klaus Höss

� Unverbindliche Beratung und Bewertung Ihrer Immobilie

� Energieausweis

� Komplette Abwicklung des Verkaufes

� Service, der begeistert

� Schnell, kompetent und zuverlässig
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Merkmale: 
• einzigartige Lage im Herzen von Reutlingen
• begrünter Innenhof als Ruhe-Oase für die Bewohner
• 1,5- bis 4,5-Zimmer-Wohnungen mit Wohnfl ächen von 
         ca. 49 m2 bis 158 m2

• überdurchschnittliche Raumhöhe
• sonnige Terrassen und Balkone
• nahezu alle Wohnungen mit dem Aufzug erreichbar
• Parkplätze in der Tiefgarage

Preisbeispiele:  
3-Zimmer-Wohnung 
mit ca. 81 m2 Wohnfläche    € 379.900,-

3-Zimmer-Wohnung 
mit ca. 97 m2 Wohnfläche    € 474.900,-

4,5-Zi.-Maisonettewohnung 
mit ca. 145 m2 Wohnfläche  € 649.900,-
Provisionsfreies Angebot. Energieausweis wird erstellt.

www.katharinenhof-reutlingen.de

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Beratungstermin! Tel. 07121 930750

Katharinenhof

projektiert – beispielhafte Illustration

Katharinenhof

Jetzt im 
Angebot!

Finanzierungspartner:

Neben den bestehenden Gebäuden reiht sich der Katharinenhof 
stimmungsvoll in das Erscheinungsbild der Katharinenstraße ein. 
Die individuellen Wohnungen eignen sich sowohl für Einzelperso-
nen, Paare oder Familien, die die Vorzüge des städtischen Woh-
nens genießen wollen.

Beratung und Vertrieb:

EINZIGARTIGE STADTWOHNUNGEN 
IM HERZEN VON REUTLINGEN!

Überdachter Tiefgaragenstell-
platz für Wohnwagen gesucht in 
RT + Umkreis. Tel.: 07121-81328.

Ruhige und zuverlässige Miete-
rin mit gesichertem Einkommen 
(NR, keine HT) sucht 2-2,5 
Zi.Whg ab 50qm in Pfullingen mit 
EBK bis 650 € WM. Kontakt Email: 
aufwohnungssuche77@web.de

Wer tauscht mit uns?  Familie 
mit Kindern sucht Haus in 
Pfullingen zu kaufen. Bieten 
Wohnung am Klostersee, Tel.: 
0176-66884770.

Garagenflohmarkt:
30.10.2017 10-17 Uhr

Gönningerstr. 44/1, Pfullingen
IKEA-Möbel, Bücher, 

Kinderspielsachen, u.v.m.
Keine Zeit? Kein Problem!

Einfach anrufen: 0172 / 433 38 91

Dienstag
21.11. vhs Pfullingen

Verbraucherfragen, 
Fahrkartenautomat 
benutzen – leicht 
gemacht / Ellen Bock, 
Reutlinger Hauptbahn-
hof, vormittags.

21.11. Ev. Kirchengemeinde   
Frauenfrühstück im 
Paul-Gerhardt-Haus, 
Beginn: 9.00 Uhr.

21.11. Stadtbücherei
„Bücherwürmchen“, 
für alle Dreijährigen 
mit einer Begleitperson 
Beginn: 14.30 Uhr.

Mittwoch
22.11. Bürgertreff

Offene Handarbeits-
gruppe, 15.00 Uhr. 

Donnerstag
23.11. Homöopath. Verein

Homöopathische 

Behandlung von 
Schilddrüsen-Erkran-
kungen, insbesondere 
Hashimoto-Thyreoiditis 
Dr. med. Bruno Mey. 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

23.11. Ev. Kirchengemeinde 
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr.

23.11. Stadtbücherei
Vortrag mit Heike 
Drogies, „AUTISTIN“, 
Beginn: 19.30 Uhr.

23.11. Ev. Krankenpflege- 
und Diakonieverein 
Pfullingen – Eningen 
e.V.
Vortrag „Infektprophy-
laxe“ mit Dr. Yvonne 
Höflinger im PGH, 
Beginn: 19.00 Uhr.



20 Veranstaltungen, Tipps und Termine

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 15.30  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier werden Sie 
verwöhnt...
Damen: Beratung, Waschen, 
Schneiden, Föhnen

4,- E Zuschlag bei unseren Meistern

für nur 36,-E

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koff er-depot.de

UVP:   59,95 € 

SUPER SCHNÄPPCHEN!
29,95*

UVP:  59,95 €59,95 €

29,95*29,95*

...große Marken für kleines Geld

*solange der Vorrat reicht.

Einkaufsroller, sehr strapazierfähig, 
große Räder für stabilen Lauf, klapp-
bar, Innentasche, verschiedene Far-
ben und Muster nach Vorrat.

SUPER SCHNÄPPCHEN!
Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

…

+++  Eigene Meisterwerkstatt  +++ 

                                            

www.as-biegler.de

Der passt.

ÜBERALL!
BILD 4.55 OLED

 2.990,– 
OLED-Ultra-HD-TV 
55" / 139 cm · EEK B  
(Spektrum: A++ bis E) 
Ultra HD OLED der  
neuesten Panel-Generation

Freitag
24.11. Ev. Kirchengemeinde 

Gottesdienst für klei-
ne Kinder vor dem 
Kindergartenalter mit 
ihren Angehörigen, 
Martinskirche, Beginn: 
10.15 Uhr. 

24.11. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder-
bücherei, „Liest du mir 
was vor?“, Bilderbuch-
kino & Malen mit den 
Freunden der 
Stadtbücherei, 
Beginn: 14.30 Uhr.

24.11. Bücherei Eningen
Lesefratz-Vorleseclub 
– „Wintergeschichten“ 
(ab 3 Jahren), 
Gemeindebücherei, 
Beginn: 16.00 Uhr.

24.11. Jugendbüro Eningen
Stage Club: „Kredo & 
Giaco“ und „Flüster-
tüte“ (Rap / Hip Hop), 
Kult’19, Hauptstr. 19, 
Beginn: 20.30 Uhr.

24.11. Ev. Kirchengemeinde 
„Lichtstube“, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 19.00 Uhr.

Samstag
25.11. Ev. Kirchengemeinde 

Ehem. Berufstätigen-
kreis, Paul-Gerhardt-
Haus, Beginn: 14.30 
Uhr.

25.11. Kath; 
Kirchengemeinde
ALTARnative-
Eucharistiefeier 
(Jugendgottesdienst), 
um 18.30 Uhr.

25.11. VfL Handball Herren 
VfL Pfullingen gegen 
SV Salamander 
Kornwestheim, Kurt 
App Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
26.11.  Schwäb. Albverein

Sportliche Tour: je 
nach Wetterlage - auf 
oder unterhalb der Alb. 

26.11. Kath. 
Kirchengemeinde
Jugendgottesdienst, 
Beginn: 10.30 Uhr.

26.11. Martinskollegium 
Pfullingen
Herbstkonzert, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 17.00 Uhr.

26.11. Kath, 
Kirchengemeinde
Gottesdienst, parallel 
Kinderkirche Echaz 
Kids u. Echaz Youngs-
ters, Beginn: 10.30 Uhr.

26.11. Gemeinde Eningen
Rathauskonzert mit 
dem Amadeus Guitar 
Duo, um 19.30 Uhr.

Montag
27.11. Bürgertreff 

Gedächtnistraining mit 
Hildegard Brune, 
Beginn: 15.00 Uhr.

27.11. vhs Pfullingen
Vortrag: Mobilität 
der Zukunft – Bei-
spiel Pfullingen und 
Umgebung / Winfried 
Hermann (Verkehrsmi-
nister Baden-Württem-
berg), Feuerwehrhaus, 
Bismarckstr. 53, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Dienstag
28.11. Ev. Kirchengemeinde 

Seniorenkreis 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr und 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Mittwoch
29.11. Bürgertreff 

Kleiderkammer geöff-
net, Beginn: 17.00 Uhr. 

29.11. pro arte e.V.
Kunst im Gespräch, 
Gaststätte Südbahhof, 
Beginn: 19.00 Uhr.

29.11. Kath, 
Kirchengemeinde
Tankstelle für Frauen, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Donnerstag
30.11. Schwäb. Albverein

Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

30.11. Netzwerk Demenz
Vortrag „Die Pflegever-
sicherung“, 

Saal Rathaus 2, 
Beginn:19.00 Uhr.

Freitag
01.12. Ev Kirchengemeinde 

Eningen
Festliches Advents-
konzert mit Harmonic-
Brass München, Andre-
askirche, 19.30 Uhr.

Wenn Sie auch gerne einen 
Veranstaltungshinweis für das 
Pfullinger Journal haben, dann 
rufen Sie einfach an unter: 
07121 - 70 65 68, oder 
Sie schreiben eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de. 


